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Wir treffen ständige Vorsorge
Aus Pforzheim
Kleines Erlebnis

Du willst gerade die Fernsprechzelle verbissen.
Da fällt dein Blick auf einen schmalen roten
Gegenstand , und du greifst nach dem kleinen , saf¬
fiangebundenen Notizbuch , das da neben dem Tele¬
fonbuch liegt. Du willst nichts Unrechtes tun,
gewiß nicht. Aber die Neugier plagt dich . Und da
draußen niemand wartet, öffnest du das Bändchen.

Der diskrete Duft eines zarten Parfüms um¬
weht dich . Bor deinem inneren Auge siehst du das

_ , Bild des vergeßlichen Mädchens , das seine Geheim -
W - niste in einer Telefonzelle liegen ließ. Deine Ein¬

bildungskraft schmückt die Unbekannte mit allem
Liebreiz aus , den du jemals an einer schönen, be¬
gehrenswerten Frau entdeckt hast.

Dann blätterst du in dem Heftchen. Me erste
Seite mit den gedruckten Lettern „Dieses Buch
gehört . . ." ist leider nicht ausgefüllt . Diese kleine
Unterlassung bringt dich um das Wissen , wem dein
Fund gehören mag. Und du suchst weiter nach einem
Anhalt , einem Hinweis über die Zugehörigkeit des
Notizbändchens. Da sind nun . Seite für Seite , nur

i Anfangsbuchstaben , Fernsprechnummern und Feld¬
postzahlen eingetragen. Sieh einmal an . denkst du
und lächelst verstehend , nicht einmal die Namen
ihrer Freunde schreibt die schöne Vergeßliche aus .
Es kann sich natürlich nur um „Freunde" handeln .
Die Liste ist lang , und das spricht für die Ver¬
ehrungswürdigkeit der Unbekannten .

Aus einmal stutzt dein Blick, deine Augen weiten
sich . Ganz ausschließlich scheint es das vorsichtige
Fräulein nicht mit dem abgekürzten Verfahren zu
halten. Denn hier steht in schlanker, eigenwilliger
Schrift : „Ich liebe nur dich . Dich allein ! " — Äch ,
es giht dir und deiner männlichen Eitelkeit einen
kleinen Stich, daß diese sechs kleinen Worte nicht
an dich gerichtet sind . Vielleicht sind sie das Be¬
kenntnis einer zärtlichen Stunde , vielleicht auch nur
ein heimliches Eingeständnis, das nicht einmal den
beglückt hat, dem sie gelten.

Nun ist dir so , als brenne dir das kleine saffian¬
rote Notizbuch der Fremden in den Händen , als
wärest du unbefugt in ein Geheimnis eingedrun¬
gen. Behutsam legst du deinen Fund neben das
Telefonbuch — es könnte ja sein , daß die Unbe¬
kannte ihren Verlust doch noch bemerkt und bald
zurückkehrt.

Bedächtig ziehst du die Tür hinter dir zu. Und
während du mit gehobenen Schultern und Gefühlen
davonschreitest , umweht dich noch der Hauch einer
fremden Zuneigung, die sich dir in ihrer Zärtlich¬
keit erschlossen hat. Und immer noch fühlt dein
Herz einen leisen, ziehenden Schmerz : „Ich liebe
nur dich . . ." 8r .

Kutter statt EvetseSt
Abgabe von Reis

In der kommenden 5 3. Zuteilungs¬
periode für Lebensmittel vom 23. August bis 19.
September 1948 gelten dieselben Lebensmittelratio¬
nen wie für die gegenwärtig laufende Zuteilungs¬
periode . Eine Aenderung tritt nur dadurch ein , daß
die unveränderte Nährmittelration von
600 Gramm nunmehr zur Höhe von 509 Gramm
(statt bisher 475 Gramm) in Getreidenährmitteln
und zur Höhe von 100 Gramm (statt bisher 126
Gramm) in Kartöffelstärkeerzeugnissen verteilt wird.
Die Inhaber der Reichsfleischkarten können ferner
in der 53 . Zuteilungsperiode, wie schon angekündigt
war . zusätzlich 125 Gramm Reis beziehen .

Die über 14 Jahre alten Versorgungsberechtig-
ten erhalten ebenso wie in der 62. Kartenperiode
unter Wegfall der Speiseölration eine u m 12 5
Gramm erhöhte Butterration . Die But¬
terabgabe beträgt also für Normalverbraucher 675
Gramm und für Jugendliche von 14 bis 18 Jahren
925 Gramm

In Angleichung an die Abgaberegelstng für Brot
und Fleisch verfallen künftig auch die Wochenab¬
schnitte der Reichsfettkarten erst mit dem Ende der
Zuteilungsperiode. Vorgriff auf noch nicht fällige
Abschnitte bleibt weiterhin verboten . Der Bezug
des Reises erfolgt auf den entsprechend gekennzeich¬
neten Abschnitt der Reichsfleischkarten bei dem Ver¬
teiler , der die Vorbestellung angenommen hat.

Ferner sei daran erinnert, daß die bisher im
Umlauf befindlichen Urlaubermarken am 22.
August 1943 ihre Gütigkeit verlieren.

Wieder neue Umschaltzeiteu im Rundfunk
Die Rundfunkhörer werden darauf aufmerksam

* gemacht , daß die bisher auf 22 .15 Uhr festgelegte
Umschaltzeit der Empfangsgeräte auf den Deutsch¬
landsender beziehungsweise die Reichssender Bres¬
lau , Wien oder Köln ab heute auf 2 0. 15
Uhr vorverlegt wird. Der Rundfunk wird
feine Hörer täglich um 20.15 Uhr auf diese neue
Schaltung durch den üblichen Hinweis aufmerksam
machen.

Berkehrsunfälle im Juli
Im Juli ereigneten sich in unserer Stadt 8

Verkebrsunfälle, bei denen 4 Personen verletzt wur¬
den . Im Juni waren es 5 Verkehrsunfälle mit 6
Verletzten . Im Juli 1942 wurden 5 Verkehrsun¬
fälle gezählt, bei denen 5 Personen verletzt wurden .

Annahme von Expreßgut bis 21 Uhr
Ab 15. Wugust wird bis auf weiteres bei allen Bahn¬

höfen im Bezirk der Reichsbahndirektion Karlsruhe Expreß¬
gut allgemein nur noch bis 21 Uhr angenommen. Bei Not¬
wendigkeit kann im Einzelfall sogar ein früherer Annahme¬
schluß festgesetzt werden. Die Annahmezeiten für Expreß¬
gut werden in den Bahnhöfen durch Aushang bekanntge¬
macht . Solange ein Abfertigungsbeamter im Dienst an¬
wesend ist, werden über den Ännahmeschluß hinaus folgende
Güter als Expreßgut angenommen: Wehrmachtgut, Privat - -
gut für die Wehrmacht, Rüstunqsgut , Arznei, und Apo¬
thekerwaren, Filme , Matern , Zeitungen, Zeitschriften und
Zeitungsbeilagen .

Beförderung von Fahrrädern, Kinderwagen ufw.
Die Reichsbahn weist darauf hin, daß Fahrräder , Kin¬

derwagen und sonstige Gegenstände , die auf Fahrradkarte
oder ohne Frachtzahlung im Gepäckwagen befördert werden,
mit Name und Anschrift des Reisenden ge¬
kennzeichnet sein müssen . Diese Bezeichnungspflicht wird
vielfach nicht beachtet . Verzögerungen bei der Ausgabe und
Fehlleitungen sind die Folge. Bor diesen Unannehmlich ,
leiten schützt die dauerhafte Bezeichnung der aufgegebene»
Gegenstände mit der vollständigen Anschrift des Reisenden.
Mer sich künftig dieser Pflicht entzieht, mutz damit rechnen ,
daß die Gegenstände an der Sperre oder am Gepäckwagen
zurückgewiesen werden.

** Auf die heutige Bekanntmachungüber die Anmeldung
von Kupferkesseln wird hingewiesen. Beschlagnahmt stnd alle
Kessel aus Kupfer und Kupferlegierungen mit 5 und mehr
Liter Fassungsvermögen in Betrieben wie auch in Privat¬
besitz. Wer seiner Anmeldepflicht noch nicht nachgekommen
ist . tue dies umgehend bis zum 20. August. Nichtanmeldyng
ist unter Strafe gestellt .

** vie von der NS -Frauenfchaft betreute Schuhaustausch-
pell« in der Gasberatungsstelle , Ronnenmühlgasse 6, wird
morgen wieder eröffnet. Dienststunden Montag und Don¬
nerstag 15—18 Uhr.

Angesichte der Bedrohung der deutschen Heimat durch die feindlichen Terrorangriffe ist es die
Pflicht jedes einzelnen , sein Haus in steter Luftschutzbereitschaft zu erhalten . Sand und Wasser
gehören in alle Räume der Wohnung, in die Treppenflure , Speicher und Keller . Das Luftschutz¬
gepäck muß stete griffbereit stehen . Decken gehören unbedingt dazu. Die Mitnahme von Lebens¬
mitteln und Getränken in den Luftschutzraum ist unerläßlich . Scherl-Bilderdienst-M.
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Schützt Sie Ernte !
Hab und Gut jedes einzelnen findet seinen

höchsten Wert im Dienste an der Nation. Was
jeder von uns an Besitz hegt und mehrt , ist zu¬
sammengefaßt das stolze Unterpfand der Größe
und Macht unseres ganzen Volkes. Darum müssen
wir uns dazu erziehen , dieses Volksgut zu pflegen
und vor Schäden zu hüten. Diese Pflicht verlangt
eine ganz besondere Achtsamkeit gegenüber den
Gefahren des Feuers , weil gerade das Feuer Jahr
für Jahr ungeheure Lücken in das deutsche Volks-
vexmögen reißt. Bon jeher entfallen
zwei Drittel aller Brände auf das Land ,
der Großteil davon entsteht zur Ernte¬
zeit. Sträflicher Leichtsinn , gedankenlose
Fahrlässigkeit oder gewissenlose Nicht¬
beachtung der gesetzlichen Bestimmungen
sind in 60 v. H. aller Fälle die Haupt¬
brandursachen . Mit anderen Worten:
60 v . H. Mer Erntebrände sind bei
richtigem menschlichen Verhalten ver¬
meidbar .

Deswegen richte ich an die gesamte
Landbevölkerung von Baden und Elsaß
den dringenden Appell , besonders jetzt im
Kriege im Interesse der Sicherstel¬
lung unserer Ernährung alle
Maßnahmen gewissenhaft zu beachten, die
zum Schutze unserer Ernte gegen Brand¬
gefahr erforderlich sind.

Raucht nicht m Scheunen odeckin
der Nähe von Erntevorräten ; gebraucht
kein offenes Feuer oder Licht,
sondern nur vorschriftsmäßigeLaternen!
— Haltet die Schutzabstände zwi¬
schen Schobern und Lokomobilen , An¬
triebsmotoren, Eisenbahnen, Straßen »
Wegen und Gebäuden unbedingt ein ! —
Achtet auf Funkenslmg aî Schorn¬
steinen , Rauchrohren und Antriebs-Ma¬
schinen ! — Setzt Trecker in Scheu¬
ne n öder Räumen mit feuergefährlichem

Inhalt nicht in Betrieb, auch nicht beim Hinetn-
oder Herausfahren! — Haltet Sand und
Schaufeln stets bereit , da Brände von
Leichtdieselkraftstoff und SondertraktorrnkraftstoftI
wie Benzinbrände nicht mit Wasser zu löschen
sind ! — Haltet Zündhölzer in sicherer Verwahrung,
damit eure Kinder nicht zu Brandstiftern werden .
— Denkt daran: Wer sich durch Fahrlässigkeit am
deutschen Erntegut versündigt, hilft dem Feind!

gez. Engler - Füßlin , Landesbauernführer.
Karlsruhe, 10 . August 1943.

In allen deutschen Gauen ist zur Zeit die Ernte in vollem
Gange. Auf solchen Höfen, auf denen Bauer und Land¬
arbeiter im Waffendienst stehen , wird , wenn es die Lage
erfordert , der Reichsarbeitsdienst zur Bergung der Ernte
eingesetzt. Bald geht den Arbeitsmännern jedckd Griff flott
von der Hand , und so wird das kostbare Gut schnell ge¬
borgen. Scherl-Bilderdienst-M.

Was verdient heute der Gastwitt?
Angebot und Nachfrage habe» sich im Gaststätten, und

Beherbergungsgewerbe im Laufe des Krieges erheblich ver-
schoben. An der Zahl der Gäste , an den geringeren Leistun¬
gen der Küche, die aber sehr oft mit einer arbeitsmäßigen
Mehrleistung infolge der Bewirtschaftung der Nahrungs¬
mittel verbunden sind , können wir die wichtigsten Punkte
dieser Wandlung schon erkennen. Das Statistische Reichsamt
hat für das Jahr 1640 eine genaue Erhebung durchgeführt,
deren Einzelheiten unsere Beobachtungen ergänzen und
auch die Weiterentwicklung in den letzten Jahren in An-
sätzen bereits erkennen lassen .

Bei den Hotels fällt vor allem die Inanspruchnahme
der Zimmer ins Gewicht . Die Zahl der Ilebernachtungen je
Fremdenbett ist gestiegen , und zwar in den kleineren Mit¬
telbetrieben . Dagegen hat der Krieg nicht zu einer Vmllän.
gerung der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer gefühA, die
sich gegen 1938 kaum geändert hat . Der durchschnittliche
gimmerpreis hat sich bei den Hotels und Gasthöfen 1940 ge¬
genüber 1938 in den Umsatzgrößenklaffen zwischen 10 000
und 100 000 Mark um rund 15 bis 30 o. H. erhöht, wäh¬
rend er bei den Betrieben mit Umsätzen über 100 000 Mk.
einen leichten Rückgang aufweist. Bei den Fremdenheimen
und Pensionen hingegen lag der durchschnittlich « Zimmer¬
preis 1940 bei den kleinen Jahresbetrieben etwas niedriger,
bei den Saisonbetrieben vielfach etwas höher als 1938.

Am deutlichsten wird der Einfluß des Krieges bei einer
Betrachtung der Kosten und der Reineinkünfte . Die Kosten
stnd , von den Löhnen und Gehältern abgesehen , vielfach zu¬
rückgegangen . Besonders gilt das für die Energiekosten
(Strom , Gas , Wasser, Feuerung ) , die Haushaltungskosten,
die Abschreibungen und die Zinsen. Zum großen Teil be¬
ruhen diese Rückgänge darauf , daß Kohle , Tisch- und Bett¬
wäsche

' u. a . m . bewirtschaftet wurden und andere Waren
für den laufenden BetriSbsbedarf nicht mehr uneinge¬
schränkt zu haben waren , und daß die sonst üblichen Ersatz -
und Neubeschaffungen vielfach unterbleiben mußten . Bei
der überragenden Bedeutung der Personal , und der Grund¬
stückskosten wirken sich diese Rückgänge in der Summe der
Kosten indessen nur verhältnismäßig gering aus . Bei den
Fremdenheimen und Pensionen ist der Rückgang in¬

folge eines erhöhten Küchenumsatzes zum Teil nur gering,
zum Teil sind die Gesamtkosten sogar etwas gestiegen .

Die Reineinkünfte aus Gewerbebetrieb (Gewinne) »hin¬
gegen sind 1940 gegenüber 1938 erheblich angewachsen . Ver-
gleicht man Gewinne und Kosten miteinander , so zeigt sich,
daß diese starke Steigerung nur zum Teil auf Kosten¬
ersparnissen beruhen kann . Noch einschneidender dürfte sich
hier die Tatsache auswirken , daß der Betriebsinhaber mit
seinen Familienangehörigen im Verlauf des Krieges in zu¬
nehmendem Maße und weit über das im Frieden übliche
Maß hinaus selbst im Betrieb tätig wurde. Das Entgelt
hirfür ist den Bestimmungen des Einkommensteuergesetzes
gemäß ein — vielfach erheblicher — Teil der Reineinkünfte
aus Gewerbebetrieb. Bei den Fremdenheimen sind die Ge .
winne ebenso wie die Kosten stabiler geblieben, wenngleich
auch hier Gewinnsteigerungen zu verzeichnen sind.

Infolge der Knappheit an Arbeitskräften itz die Zahl
der im Betrieb beschäftigten Personen durchweg etwas zu¬
rückgegangen . Demgemäß ist auch der Umsatz je Arbeite-
kraft gestiegen . Die Preise der Nahrungsmittel stnd von
1938 bis 1940 um 4,5 v . H . gestiegen , wodurch sich anteilig
auch die Preise der Gerichte und damit der nominelle ll m-
f a tz erhöht haben. Dem steht allerdings eine Verbilligung
infolge kriegsbedingter Vereinfachung der Gerichte gegen¬
über . Man hätte erwarten können , daß einer Steigerung
der Umsatzleistung je Arbeitskraft ein finkender Anteil der
Lohn - und Gehaltekosten am Umsatz entspricht. Für 1938
ergab sich ein Lohn - und Gehaltsaufwand von
19,7 v. H. des Umsatzes , der sich 1940 nicht verringert , son-
der» sogar noch leicht auf 19,8 v . H . erhöht hat . Schon
1938 zwang die Knappheit an Arbeitskräften dazu, vielfach
ältere , verhältnismäßig hochbezahlte Arbeitskräfte einzu¬
stellen , um den Betrieb überhaupt weiterführen zu können .
Bis 1940 hat sich diese Entwicklung weiter fortgesetzt . Au¬
ßerdem bleibt hier der stärkere Einsatz des Betriebsinha -
bers und seiner Angehörigen auf den Lohn - und Gehalts -
aufwand ohne Einfluß . Bei den Fremdenheimen und Pen¬
sionen war die Steigerung der Umsätze je Arbeitskraft we-
Niger ausgeprägt . »

Spiet und Spott
SKwimmfeft unfern Fugend

3m Nagoldbad wurde zum erstenmal der Reichs -
schwimmtag der Hitlerjugend durchgeführt. Ein Teil
des geplanten Programms mußte infolge der Wetterver-
hältniffe gestrichen werden. U. a. kamen auch die Entfchei -
dungskämpfe unter den Einheiten nicht zum Austrag . Die
ausgefallenen Wettkämpfe werden nachgeholt . Spannend
genug, um die gutchauer zu fesseln , war ledoch das 45 -
Minuten - Dauer schwimmen . Es stellte an
die Teilnehmer allergrößte Anforderungen. So schied nach
der ersten Viertelstunde von den rund 100 Teilnehmern des
Langstreckenschwimmens ein großer Prozentsatz aus , wäh¬
rend der Rest zäh und eisern durchhielt. Dieser Aus.
dauerprüfung der Hitlerjugend folgte das Dauerschwim¬
men des Jungvolks . Hier betrug die Schwimmzeit 15 Mi¬
nuten . Beide Wettbewerbe waren die Voraussetzung für
den Erwerb der Reichsschwimmscheine I und 11. Ein Was-
serballspiel beendete die Beranstaltung . ws.

Die deutschen Tennismeisterschaften
in Draunschweig wurden am Montag zu Ende geführt. 3m
Männereinzel siegte Oberfähnrich Gies (Köln) mit
6 :2, 3 :6) 6 :4, 6 :2 über Uffz . Koch (Berlin ) , und beide
zusammen holten sich mit 6 :3, 7 :5 , 6 :4 die Meisterschaft im
Männerdoppel gegen die Berliner Bartkowiak/Dettmer.

Badens Schwerathletik-Meister
In Karlsruhe kämpften Badens Schwerathleten .um die

Gaumeisterschaften im Gewichtheben , Ringen und im Rasen¬
kraftsport. Die Beteiligung war ansprechend und die Lei-
stungen konnten sich sehen lassen . Es gab folgende neue
Gaumeister im Gewichtheben : Bantam : Full (Karlsruhe )
162,5 kg , Feder : Knoch (ASB Bruchsal) 177,5 kg , Leicht :
Vieser (Lahr) 245 kg , Mittel : Kuhn (Weinheim) 250 kg,
Halbschwer : Reinhold (WL) 245 kg ; im Rasenkraftsport
(Dreikampf) : Feder : Maaß (Mannheim) 142 P ., Leicht :
Wacker (Lahr) 132 P „ Gewichtwerfen: Feder : Maaß (Mann -
heim ) 13,56 Meter ; im Ringen : Bantam : Ehret (Freiburg .
Haslach ) , Feder : Keller (Freiburg -Haslach ) , Leicht : Siebert
(Mannheim) , Weiter : Eppel (Mannheim) , Mittel : Wittich
(Mannheim) , Halbfchwer : Weber (Mannheim), Schwer:
Stubanus (Lahr).

Kakele kür unbcfonnic Soldaten
Außer den zahllosen Feldpostpäckchen , die an eine genaue

Anschrift gerichtet sind, also für bestimmte Soldaten auf
den Weg gebracht werde» , gibt es auch noch zahlreiche
Liebesgaben , die aus allen Teilen der Bevölkerung
ohne nähere Bezeichnung des Empfängers, einfach für die
Wehrmacht, für einen unbekannten Soldaten eingehen. Das
Oberkommando der Wehrmacht hat nun eine vereinfachende
Neuordnung der Berteilung dieser Liebesgaben
verfügt . Nach Auflösung der bisherigen Liebesgabenfam-
melstellen in den Wehrkreisen übernehmen nunmehr die
Wehrmachtbriefstellen sowie die Marinedriefstellen die Ber-
teilung . ^ - .

Als Liebesgaben sind hierbei zu verwenden.Pakete und
Päckchen, die ohne nähere Bezeichnung des Empfängers für
die Wehrmacht bestimmt sind, z. B. „Liebesgaben für die
Wehrmacht "

, „Für eine Feldeinheit", „Für einen unbekann¬
ten Soldaten ", ferner Gegenstände aus unanbringlichen
oder beschädigten Sendungen, die den Wehrmachtbriefstelle»
durch die Rückbriefftellen der Reichspost zugehen , und end¬
lich

' der in der Wehrmacht verwendbare Inhalt solcher Feld-
postpakete und Päckchen, die den Wehrmachtbriefstellenwe -

gen fehlerhafter Anschrift zugeführt werden und sich als
unanbringlich erweisen. Unanbringlich sind Sendun¬
gen , bei denen weder der Empfänger noch der Absender er¬
mittelt werden kann. Die Wehrmachtbriefstellenwerden den
persönlichen Inhalt solcher Sendungen, etwa Urkunden, Fa -
milienandenken, Briefs , Tagebücher, Mitteilungen usw., in
der ursprünglichen Berpackung , mit einem entsprechende »
Vermerk , den Rückbriefstellen zuleiten, damit weitere Nach¬
forschungen nach dem berechtigten Adressaten oder Absender
durchgeführt werden können . 3m übrigen verteilen die
Wehrmachtbriefstellen die auf den genannten Wegen zu
ihnen gelangenden Liebesgaben auf die in ihrem Bezirk be-

_ heimateten Feldtruppenteile und Lazarette.

Auch dle Mmarkierungsbombe mutz
bekämpft werben

Die britisch -amerikanischen Terrorbomber habe» neuer¬
dings bei ihren Angriffe» das Verfahren geübt, zur Kenn¬
zeichnung von Flugweg und Ziel durch bestimmte Leit¬
maschinen Fallschirmleuchtbombenund Zielmarkierungsbom-
ben abwerfen zu lassen . Während die Fallschirmleuchtbombe
in der Lust schwebend abbrennt , stößt die Zielmarkierungs¬
bombe 60 Leucht st Sbe (farbige Kaskaden) aus , die bren¬
nend zu Boden fallen und dort etwa drei Mimrten aus -
brennen. Ilm die Zielmarkierung zu verhindern , sst es not¬
wendig, die Flammen und Lichterscheinungen der am Bode»
-brennenden Leuchtstäbe schnellstens von oben her unsichtbar
zu machen . Da das Ablöschen der Leuchtstäbe mit Wasser
nur bedingt möglich ist, müssen die Leuchtstäbe sofort mit
möglichst viel Erde oder Sand überdeckt werden»

*

Fliegergeschädigte haben Vorrang
Die Reichsstelle für technische Erzeugnisse hat mit Zu-

stimmung des Reichswirtschaftsministers eine Anordnung
über die Versorgung der fliegergeschädigten Bevölkerung
mit Haushaltswaren , Oefen, Herde» , Kochherde»
und sonstigem Gerät aus Eisen oder Metall erlassen. Flie¬
gergeschädigte erhalten danach ihre Bezugsanweisungen mit
dem roten Aufdruck „Fl " gekennzeichnet . Fl -Bezugsrechte
sind, wie die Anordnung bestimmt, vom Handel und von
den Herstellern unter Zurückstellung anderer laufender und
bestätigter Bestechungen zu beliefern, soweit Vorräte —
gleichgültig für welchen Zweck — überhaupt vorhanden sind.
Eine entsprechende Belieferung des Handels mit Vorrang
für Fliegerg

'
efchädigte ist gleichsfalls geregelt. Die Anord¬

nung tritt am 1. September in Kraft .

Berufsschulpflicht für Anlernlinge
Zur Berufsschulpflicht der Anlernlinge hat der Reichs¬

erziehungsminister mit Erlaß an die Nachgeordneten Unter¬
richtsverwaltungen im Einvernehmen mit dem Reichswirt-
schaftsminister bestimmt, daß die Berufsschulpflicht der An¬
lernlinge gemäß den gesetzlichen Vorschriften nicht mit der
Vollendung des 18. Lebensjahres endet, sondern dDüber
hinaus bis zum Abschluß der Anlernzeit dauert , wenn fach¬
lich ausgerichtete Berufsschuleinrichtungen vorhanden sind .
Für die jüngeren Anlernlinge bleibt es bei der dreijähri¬
gen Berufsschulpflicht.

Folgen etzewl-rlgeu Verhaltens
Die Pforzheimer Strafkammer verhandelte

am Dienstag gegen die 25 Jahre alte geschiedene Gertrud
K . von hier wegen Anstiftung zum Meineid und gegen den

*24 Jahre alten ledigen Hans Däuwel aus der Pfalz wegen
Meineids . Im Jahre 1941 wurde die Ehe der K . aus
beiderseitigem Verschulden — nicht etwa wegen Ehebruchs
— geschieden. Die intimen Beziehungen der K . zu Däuwel
begannen im Oktober 1940 , und ein Jahr später gab die St.
einem Kinde das Leben , dessen Ehelichkeit der Ehemann ay.
focht. Sn diesem Prozeß machte D . über de» Umfang sei.
nes Verkehrs mit der K .

' bei seiner eidlichen Vernehmung
falsche Angaben, angeblich um zu verhüten , daß gegen ihn
der Borwurf erhoben werde» könnte , die Ehe eines Kame¬
raden , der mit ihm im Felde stand, gebrochen zu haben.
Aus Briefen , die zwischen den beiden Angeklagtetr gewech¬
selt wurden, sowie aus den widersprechenden Angaben bei¬
der Beschuldigten bei früheren Vernehmungen folgerte die
Anklagebehörde Anstiftung DSuwels zum Meineid durch
die K. Diese bestritt in der Hauptverhandlung mit aller
Entschiedenheit die Auslegung von brieflichen Bemerkun¬
gen im Sinne der Anklage, und auch das Gericht bezwei¬
felte, daß ihre Briefe den D . zur falschen Aussage be¬
stimmt haben könnten. Die K . wurde deshalb mangels Be¬
weises freigesprochen . Das Geständnis Däuwels führte zu
seiner Verurteilung wegen Meineids nach milderen gesetz¬
lichen Bestimmungen in Höhe von 11 Monaten Ge¬
fängnis unter Anrechnung von 8 Wochen Untersuchungs¬
haft. Außerdem wurde ihm die Eidesfähigkeit für dau¬
ernd abgesprochen .

Ministerbesuch im Kreis Calw
In der letzten Woche weilte der württ . Innen - und

Wirtschaftsminister D r. S ch m i d in Begleitung seines
Generalreferenten Ministerialrat Dr . Goebel im Kreise
Ealw. Dem Besuch einiger Industriebetriebe folgte unter
Führung von Landrat Dr . Haegele eine Besichtigung der
Wiederaufbaumaßnahmen in Schä Imberg und Grunbach.
Vor allem aber galt der Besuch des Ministers
der Gemeinde Birkenfeld , wo Bürgermeister Frank
eingehend über die besonderen Verhältnisse seiner Ge¬
meinde berichtete, An den Besichtigungen und Besprechun¬
gen nahm auch der Kreisleiter , Oberbereichsleiter Philipp
Baetzner (M .d.R .) , teil .

a . Mühlacker , 10. Aug. Bürgermeister Woerner kann
auf eine 25jährige Tätigkeit als Bürgermeister der Stadt
Mühlacker und auf fein 50jähriges Dienstjubiläum zurück¬
blicken. Er kam 1906 nach Mühlacker , organisierte die neu
ins Leben gerufene Sparkasse und übernahm später noch
die Ortskrankenkaffe Dürrmenz. 3m August 1918 wurde er
als Schultheiß von Dürrmenz-Mühlacker gewählt. Als
Mühlacker anläßlich der Einweihung des Großsenders zur
Stadt erhoben wurde, änderte sich die Amtsbezeichnung in
Bürgermeister.

Frecher Fahrraddiebstahl
Auf der Straße nach Achtstetten bet Laupheim wurde

ein elfjähriger Junge , der mit seinem Fahrrad unterwegs
war , von einem jungen Manne angefprochen , der sich als
„begeisterter Radfahrer " entpuppte . Dieser bat , ein wenig
fahren zu dürfen, der Junge könne auf den Gepäckständer
sitzen . Der Bub war damit einverstanden. Schließlich meinte
der Fremde, er möge ihn ein Stück allein fahren lassen.
Kaum hatte sich der Junge auch hierzu überreden lasse»,
fuhr der Anbekannte los und ließ sich nie wieder sehen .

Rundfunk am Mittwoch:
Reichrprogramm : 9 .30—10 : Volkslieder und

Volkstänze. 14.15—14.45 : Beschwingte Weisen . 16—17 :
Otto Dobrindt dirigiert . 17.15—17.50 : Bunter Melodien¬
strauß. 17.50—18 : Buch der Zeit. 18 .30—19 : ZeitspiegeL
19—19.15 : Wehrmachtvortrag. 19.15—19.30 : Frontberichte.
20.15—21 : „Die klingende Leinwand". 21—22 : Bunte
Stunde .

Deutschlandsender : 17.15—18.30 : Weber, Pin -
wud, Attcrberg , Hamann. 20.15—21 : Komponisten im Waf-
ienrock. 21—22 : Schöne Schallplatte».

Von abends 21.50 Uhr
« Ul ws ouaazoia sjq
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Amtliche Höthfforeife Tür Obi? u Gemüfe 2 * .5~« 8&». v so, 38, u -, Sr»ß« s u«i. 4,5 gtm . N
rtiinnuic uvuilipreiie rnr UOII U. uemuie ltni) ©fitetiaffe B 20 , 25 , 80 ; Stachelbeeren 20, 25 , 80 ;

Sec Polizeidirektor teilt folgende ab 8. 8. 1948
in Pfoczheim geltende Höchstpreise für Obst und Gemüse mit
(die Peers« verstehen sich in Pfennigen in der Reihenfolge
Erzeuger-, Wochenmarkt . , Einzelhandelspreise) :

A. Gemüsepreise: Blumenkohl, Größe 0 über 35 gtm. sä
50, 67, 75, Größe Id über 82—35 gtm . sä 88, 60, 58,
Größe la über 28—32 gtm . Sä 83, 44, 50, Größe 1 über
25—28 Ztm. sä 30, 40, 46, Größe 2a über 22—25 gtm. Sä
25, 84, 40, Größe 2 über 18—22 gtm . Sä 22, 30, 85,
Größe 3 a über 14—18 Ztm. Sä 19, 25, 80, Größe 3 über
10—14 Ztm. Sä 11, 15, 18, Größe 4 über 5—10 gtm. Sä
6, 8, 10 ; Spinat 10, 14, 17 ; Neuseeländischer Spinat 15,

?£ » 12 ' 16 ' 2° ; Buschbohnen , grün , mit Fäden
13. 18 22, grün ohne Fäden 10, 22 , 26 , Wachsbohnen , mit

15. 20 , 25, ohne Fäden 17, 23 , 28 ; Stangenbohnen,

85 , 12, 15 : Kopfsalat, Mindestgewicht 250 Gr. 6, 8, 1Ö,
Mindestgewicht 500 Gr . 8, 11, 14 ; Endivien. Mindestgewicht
250 Gr. 8, 11, 14, Mindestgewicht 500 Gr. 12, 16, 20 ;
„ -

'A '^ n, Kastenware 18,5, 25 , 30 ; Freiland -Salatgurken
■St.

Ui ; faiippelgucten 4, 6, 8 ; großgewordene Einleger
über 60 Millimtr . sä 3 , 4, 6 ; Essiggurken, , 3—6 gtm . 21,5 ,
29. 34 , 6—9 gtm . 12,5 , 17 , 21 ; Salz -Einlege-Gurken,
9—12 gtm . 11,5, 16, 20, 12—15 gtm . 9, 12, 16, 15—22 gtm.
7,5,10 , 14 ; Tomaten 22, 30 , 36 ; Karotten , 10 Stück im Bund
6,5—9, 9—12, 16, ohne Kraut 6, 8, 10 ; Kohlrabi über
11 gtm . Knollen-^ 10 , 14 , 16 , über 9 gtm . Knollen .^ -
8, 11, 14, über 7 gtm . Knollen.^ 5,5, 8, 10, über 4—7 gtm.
Knollen-S 4,5 , 6, 8, über 2- 4 gtm . Knvllen-Lc 2,5 4 , 5 ;
Rote Rüben, 500 Gr. 4,5, 6. 8 ; Rettiche, Größe 0 Stück
10 , 14, 16, Größe 1 Stück 8, 11 , 14, Größe 2 Stück 5, 7-, 9,
Größe 3 Stück 4, 5, 8 ; Rettiche, Ostergruß, 5 St . i. Bund,
Güteklasse A 12, 16, 20, Güteklasse B 8, 11, 14 ; Pfifferlinge
45, 60, 70 ; Steinpilze 55, 73, 84 ; Frühzwiebeln, 500 Sr .
10, 14, 17 ; Kürbisse 3,4,6 .

B. Obstpreise: Pflaumen , Zwetschgen , Mirabellen und
Reineclauden : Preisgruppe 1 a : Mirabelle von Nancy urid
Mirabelle von Metz 28, 35, 42 ; Preisgruppe 1 d : große grüne
Reineclauden 26 , 33, 38 ; Preisgruppe 2 : Althanns Reine¬
claude, Kirkes Pflaume , Gute von Bry , Ruth Gerstetter,
Mirabelle von Flotow, Anna Späth , Lützelfachfer Früh¬
zwetschge , Wangenheims Frühzwetschge, Zimmers Früh¬
zwetschge 22, 28, 33 ; Preisgruppe 3 a : Buhler Frühzwetschge
20 , 25, 30 ; Preisgruppe 3 b : Reineclaude von Uillins,
Rivers Frühvflaume , Ontariopflaume , Ersinger Früh ,
zwetschge , Italienische gwetschge 16 , 20 , 25 ; Preisgruppe
3 c: Wagenstätter Pflaume 12 , 15 , 20 ; Preisgruppe 4 :
Blaue Pflaume , Hauspflaume , Erntepflaume 10, 18, 17 ;
Preisgruppe 5 : Sonstige Spillinge , Haferfchlehen und Krie-
cheln 8,10,13 ; Pfirsiche , Größe 1 über 6 gtm . sä 40, 50, 60,

Johannisbeeren , rot u. weiß 19, 24, 30, schwarz 42,5, 54, 62.
Für den Verkauf von Obst und Gemüse vom Erzeuger

unmittelbar an den Verbraucher außerhalb der Wochen-
Märkte gelten die festgesetzten Erzeugerpreise ohne weiteren
Zuschlag . Für den Verkauf von Obst und Gemüse durch den
Erzeuger bezw . Einzelhändler an den Verbraucher auf den
Wochenmärkten bezw . in den Verkaufsstellen gelten die Wo-
chenmarkt - bezw . Einzelhandelspreise. Ueberschreitungen der
festgesetzten Preise werden bestraft.

Familiendiroiyk
Standesamti -Rachrtchten der Stadt Pforzheim

in der Zeit vom 26. Juli bis 1. August 1943
Geburten : Ingrid , B. Elektrotechniker Otto Franz

Joerg . — Roland , B. Braumeister Anton Gleixner. —

tubert, B. Galoanifeurmeister Emil Friedrich Dittes. —
arbara , B . Musiker Richard Hock. — Gerhard , V. Mechani¬

ker Rudolf Klotz. — Gottfried , B . Studienrat Alfred Rein¬
hard Rücklin . — Sieglinde , V. Gärtner Wilhelm Martin
Funk. — Ingrid , B . Dreher Kurt Alfons Straubenmüller .
— Axel , B . Bijouterie -Techniker Georg Otto Kohlhammer.
— Brigitte , B . Tnstallationsmeister Erwin Max Hartmann .

Getraute : Glase« Paul Biermann , Ottweiler/Eaar ,
mit Lore Wurster. — Apl. Steuerinspektor Ferdinand Som¬
mer mit Eleonore Girrbach. — Metzger Rudolf Glauner ,
Niebelsbach , mit 'Annemarie Künzle. — Schneidermeister
Georg Vogel mit - Anna Köglmaier. — Kaufmann Bernhard
Schmohl mit Sofie Pfirrmann , geb. Zoll . — Maschinen-
schlaffer Wilhelm Roleber , Jogedorf , mit Irma Roth . —
Bohder Wilhelm Mannhardt , Schlaitdorf , mit Lilli Hoff -
mann , Viernau . — Photograph Haas Schlienz, Stuttgart ,
mit Grete Großmüller. — Autoschlosser Günter Belling-
hausen, Nordhausen, mit Margareta Siebert . — Reisender

friedlich Kuhnle mit Meta Brugger . — Remonteur Erich
erwig mit . Ruth Müller , Glvwen-West , Prignitz . — Tisch,

ler Hemrich Brunner , Hofen , mit Hedwig Schreieck, Höfen .
Gestorbene : Vorarbeiter Karl Schlenker , verh., geb .

26 . 2 . 1880. — Prokurist Joseph Leicht, verh., geb . 19 . 8.
1883. — Guillocheur Karl Schmid , led ., geb . 14. 10. 1887 . —
Fabrikant Wilhelm Maier , verh . , geb. 18. 3. 1890 . — Rosa
Feuerbacher, geb . Kusterer, Witwe von Gasarbeiter Gott¬
lieb Feuerbacher, geb. 28. 8. 1873. — Luise Bertha Rapp ,
geb. Stößer , Ehefrau von Studienrat a. D. Götti . Friede.
Rapp , geb . 18. 6. 1870. — Elsa Frieda Schaber, geb. Gei-
ger, Witwe von Kaufmann Christ. Friede . Schaber, geb .
26. 5. 1893. — Goldarbeiter Ernst Friedrich Kusterer, verh.,
geb . 20. 4 . 1869. — Bauhilfsarbeiter Johann Baptist Ro-
tenflue, geb. 19. 12. 1806. — Uhrmacher Hugo Hermann

& Am schwanen Brett
Ortsgruppe Rod: Donnerstag 20 .15 Uhr tu den Saal -

baugaststätten gellenabend für gellen 1 und 2.

SA der RSDAP .
' '

Sturmgemeinschaft k (1 , 2 und 8/172) mit Dehrmann -

schäften : 19.45 Ahr Sportplatz der SA . (Sport !) — Sturm 4:
19.45 Uhr SA-Sportplatz Eutlnger Tal . Beurlaubungen
aufgehoben! — Sturm Pi : 19.30 Uhr SA -Sportplatz. —

Sa «..Sturm : 19.60 Uhr SA-Sportplatz ; Beurlaubungen
ausgehoben. (Sport !)
Hitler-Jugend.

Gef . 2: 19.45 Uhr Marktplatz Brötzingen (Sport und
Ausweise). Gef. 15: 19 .45 Uhr Adolf-Hitler-Schul« ; Beur -

laubungen aufgehoben. Motorges. 2: 20 Uhr Platz der SA .
Fliegergef. 1 : 19.45 Uhr Reuchlinplatz . Rachrtchteugef.:

schmied, Pforzheim , und Slla Bertha Luise Hintcrmayech

geb. Wittenauer .
*

Getraute : Georg Bänder, Graphiker, Pforzheim, mit

Hedwig Schnaufer.
Gestorbene : Bertha Lohnet, geb. Gengenbach , geb.

30. 7. 1885 .

Denk jetzt im Sommer
schon on den

°~~

prinzenschule (Uniform).
Jungvolk. Fähnl . 3 : 15 Uhr Kelterplatz. Fähnl . 5

MFG : 15 Uhr Werkstatt. Fähnl . 6 : 15 Uhr Osterfeldplatz
(Leiter und Säcke) . Fähnl . 7 : Alle Führer 14 .40 Uhr
Kupferhammer (Schreibzeug ) . Fähnl . 9 : 14.80 Uhr Platz
der SA . Fähnl . 10 : 15 Uhr Horst -Wesstl-Schule (Sport ).

K . 15: 14.45 Uhr Mädchenheim . Eg: 16 Uhr Sauhof
. u. Sport ). Fg : 18 Uhr Sauhof ( Jnstr .).

BDM. Gr . 8: 19.45 Uhr Heim . Gr . 7: 19/45 Uhr
Scharen 1 u . 2 ° Rugbysportplatz; Schar 3 Tlektroschau;

nis : 19 Uhr Tennisplatz Nagoldtal . AG Gesundheitsdienst
der Sr . 7, 9, 11 u . 13 : 20 Uhr Hildaschule . AG Sesundh .
Brötzingen: 20 Uhr Goebbelsschule . AG Werkarbeit und
Gymnastik : 19 Uhr Bann , Probe für Lazaretteinsatz; ebenso
alle AG-Führerinnen .

Rötzelmann, verh., geb . 16 . 4. 1880. — Hauptlehrer Josef
Dußling, verh., geb . 20. 8. 1882.

Standesamts -Rachrichte « von Pforzheim-Dillweitzensteln
in der Zeit vom 1. bis 81. Juli 1943

Geburten : Rolf Dieter, B. Karl Friedrich Kirchherr,
Gastwirt.

Aufgeboten : Adolf Wanner, Schneidermeister, und
Mina Rosa Billing, geb . Scherz . — Ott» Hermann, Gold-

(

i Ein Blick „ unter
" die KulissenI

Jeder Kohlenherd hot eine sogenannte Anheiz ,
klappe . Oft ober ist an dem Griff der Klappe,
von oben nicht zu 'erkennen , ob sie „auf" oder

„zu" ist. Das ist jedoch sehr wichtig, weil der

Herd bei falscher Stellung der Klappe unnötig
viel Kohlen frißt. Also heben wir einmal die

Herdplatte oder den hinteren Kochlochdeckei
ab , um uns die Stellung des Griffes daraufhin
anzusehen , wann die Änheizktappe „auf " und

wonn sie „zu" ist . Und dann merken wir uns:
beim An heizen stets „auf" — beim Weiter¬
heizen stets „zu" ! Nur so werden die Kohlen

gut ausgenutzt ! Verbogene oder vom Feuer

angesessene Klappin aus Blech müssen des¬
halb auch schleunigst wieder in Ordnung ge¬
bracht werden . Dann haben wir „Kohlenklau"

mol wieder ein Schnippchen geschlagen !

Wer jetzt sich etwas Möh ^ nacht ,
im Winter über diesen ^ ^

' lacht !

1ffil

Amtliche Bekanntmachung

Beschlagnahme und Erfassung von
Kupfsrkssseln .

Rach Anordnung M 6} der Reichsstelle Eisen und Metalle über Be

schlagnahme , Meldepflicht und Ablieferung von Kesseln aus Kupfer und

Kupferlegierungen vom 80. Juni 1948 (veral . Deutscher Reichs - und

Preuß . Staatsanzeiger Ri . 154 vom 6. 7. 43) sind sämtliche Kessel aus
Kupfer und Kupferlegierungen, auch solche mit Ueberzügen, Beschlägen ,
sonstigen Bestand- und Zubehörteilen aus anderen Metallen oder sonstigen
Stoffen (im folgenden Kessel genannt) beschlagnahmt. Die Beschlagnahme
umfaßt sowohl neue und gebrauchte, in Benutzung wie außer Benutzung
befindliche , brauchbare und unbrauchbare, eingebaute wie bewegliche, , auch
zum Verkauf oder zur Lieferung bestimmte Kessel.

Ausgenommen von der Beschlagnahme sind Kessel mit einem Fassungs
vermögen von weniger als 5 Liter und Kessel, die sich als Altmetall zur
Metallverwertung bei Betrieben des Altmetallhandels oder der Metall¬

gewinnung befinden. Jede gegenständliche oder örtliche Veränderung an
den beschlagnahmten Kesseln sowie Rechtsgeschäfte über sie sind verboten.
Trotz der Beschlagnahme können die Kessel in der bisherigen Weife weiter

benutzt werden.
Die beschlagnahmten Kessel sind bis / zum 20. 8. 43 zunächst ohne

Vordruck unter dem Stichwort „Vorläufige Meldung von Kesseln nach
Anordnung U 61" dem Wirtschaftsamt zu melden, in dessen Bezirk sie
sich befinden. Meldepflichtig ist der Besttzer auch , wenn das Eigentums-
oder Berfügungsrecht einem anderen zusteht. Anzugeben sind :

1. Anzahl der Kessel, 2. Standort der Kessel, 3. genaue Anschrift des

Meldepflichtigen. Die Meldung hat noch keine unmittelbare Ablieferungs¬
pflicht zur Folge. Ueber die etwaige Ablieferung folgen weitere Anord
nungen. Der volle Wortlaut der Anordnung kann auch beim zuständigen.
Wirtschaftsamt eingesehen werden. Zuwiderhandlungen gegen diese An¬
ordnung und die hierzu ergehenden Durchführungs- oder Ergänzungs -Be¬
stimmungen werden nach den §§ 10, 12 bis 15 der- Verordnung über den
Warenverkehr bestraft. — Pforzheim, den 10. August 1943.
Für de« Stadtkreis Pforzheim : Für de» Landkreis Pforzheim:

Der Oberbürgermeister. Der Landrat .

Beim Handel mit Pilzen haben sich in der letzten Zeit verschiedene
Mißstände gezeigt: Es kommt vielfach vor, daß durch Personen direkt an
Private , Hotels ufw. Pilze verkauft werden, ohne daß die Betreffenden
im Besitze der durch die Verordnung betr . den Verkehr mit Pilzen vom
22. 11. 1923 geforderten Bescheinigungen und ohne Kontrollschein sind.

Ich mache daher auf nachstehend aufgeführte Paragraphen der genann¬
ten ortspolizeilichen Vorschrift aufmerksam.

8 1-
Sämtliche Pilze , die auf den Märkten, in den Läden oder auf sonstige

Weife zum Verkauf gelangen, müssen zuvor der öffentlichen llnter -

suchungsanstalt Pforzheim vorgelegt werden. Der Verkauf darf nur auf
Grund einer von der Unterfuchunasanstalt ausgestellten, mit Datum und
Eortenbezeichnung versehenen Bescheinigung, die bei Abgabe der Pilze
dem Käufer zu zeigen ist , erfolgen.

Die Bescheinigung, für die eine Gebühr in Höhe der vom Gtadtrat
festgesetzten jeweiligen Selbstkosten zu entrichten ist, hat nur für den
Tag der Ausstellung Geltung.

§ 2.
Wer in öffentlichen Verkaufsgeschäften Pilze feilhalten will, ist ve»

pflichtet, dies vorher der Polizeidirektion anzuzeigen.
Wer außerhalb des Marktplatzes und der öffentlichen Verkaufsgeschäfte

Pilze gewerbsmäßig zum Verkauf bringen will,, ist verpflichtet, der
Polizeidirektion vorher hiervon Anzeige zu erstatten sowie beim Feilhal¬
ten die Bescheinigung der Polizeidirektion über die erstattete'

Anzeige ,
als auch den jeweiligen Kontrollschein stets bei sich »» .führen und vorzu-

Zuwiderhandlungen werden durch Geldstrafe und Beschlagnahme
der Pilze gcahnde

Pforzheim, den 7.
'

August 1943. Der Polizeidirektor.

Handelsregister Amtsgerlcht 'Pforstieim
Veränderungen : Vom 31 . 7 . 1943 . HRA 15 , 1146 . Firma Edel¬

pelztierfarm Karl Burghardt , Pforzheim . Die Firma ist geändert in : Edel-
pelztierfarm Karl Burghardt L Lo . Kommanditgesellschaftseit 1. Januar
2943. Lin Kommanditist. Vom 31. 7. 1943. HRA 14, 719. Firma Hilarius
Frank , Pforzheim . Offene Handelsgesellschaft, die am 1 . Juli 1943 be -
gönnen hat . Walter Jörger , Kaufmann in Pforzheim ist in das Geschäft
als persönlich haftender Gesellschafter eingetreten. Walter Jörger , Kauf¬
manns Ehefrau Anna , geb . Frank ist Lmzelprokuristin. — Vom 4. 8,

feit 23. Juli 1943 .
Wilhelm Wackenhut ,
PfoHheim . — Vom
harLr, Pforzheim, jetzt : Friedrich Stoffel . Der bisherige Gesellschafter

orich Stoffel , Mechanikermeister in Mühlacker , ist all«
'

Dom 4 . 8. 19i3, HRA 16, 1304. Kreuz-Progerie
siforzheim . Inhaber Wilhelm Wackenhut , Drogist in

8 . 1943, HRA 10, 1264. Firma Sturn L Rein-

einiger Inhaber
der Firma . Die Gesellschaft ist aufgelöst.

StSbHfdt * Bckanntmadlun }
Die von der RS -Franenschaft betreute Schuhaustausch st eile

wird am Donnerstag , den 12. ds. Mts . , in der Gasberatungsstelle, Ron-
ndnmühlgaffe8 , wieder eröffnet. Dienststunden Montag und Donnerstag ,

Bevölkerung zur regen Benützung
i Bewirtschaftung der Schuhe dringend empfohlen.

Pforzheim , 11. August 1943 . Der Oberbürgermeister — Wirtschaftsamt.

6runfeftiich » marht

a - Pamlilan - Hau « sofort zu
kaufen gesucht ; Schwarzwald bevor,
zugt . Angebote unter A 9362 .

■ nldifesru Elnfsm .- Naus
Nähe der Stadt , geg . Barkasse zu
kaufen gesucht , entsprech , Wohnung
kann ^dagegen gegeben werden. Ev .
Vermittlung geg . Gebühren ange¬
nehm. Vertrauliche Angebote an
Schließfach 177s Pforzheim .

Klein . Ein - od . Zweitem .- Haus
mit Garten , Nähe Pforzheim», mit
sreiwerdender Wohng., Bahnstation
oder Autoverbindung , zu. kauf, ge¬
sucht , evtl , kann neuzeitl ., massiv .
4X3.Zimmerwohnbau« mit Bad u.
Kammer und freiwerdende 8-gtm .-
merwohnuna mit Bad und Kamm ,
in Pforzhenn in Tausch gegeben
werden. Angebote unt . G 31663 ,

fc \

tut eingezauntes * rundsttiok
oder Garten zu pachten oder kaufen
gesucht . Angebote unter G 10617,

Blnfamlilsnfiaus mit 5 oder
6 Zimmern in der Umgebung von
Pforzheim zu mieten oder zu kauf,
gesucht . Lausch mit schöner 6-gim .-
Dohnung in Pforzheim ist e» . Mög¬
lich . Angebote unter K 10745 . *

kleine tfjijouteriefabrtk , 10 000 bis
15 0Ö0 Mk.), auch stillgelegte, gef/
Angebote unter H 31706.

Schmuchiooren

Armbilnder , versilbert , mit An¬
hänger dazu, in größ. Mengen. Be-
must. Angebote an Fecht , Mann -
heim , Mittelstraße 1. (81971

Export - Ware , Lagerware in
billigem Schmuck ufw ., auch un¬
kurante Partieposten gesucht . An-
geböte unter A 31304 an den Verl .

Liste rantenfüc Stahl , und
Silber -Trauringe von Bij .-Groß-
Handlung gesucht ; Material wird
angeliefert . Angeb. u . B 81851 .

verloren ujw .

Verlorenauf dem Wege Meß
platz—Eutingen am 8 . 8 . Damen¬
armbanduhr m . br. Kordelband.
Abzug, geg. Bel . auf d . Fundbüro .

Verloren am Sonntag gol¬
denes Kordelarmband . Bitte abzu¬
geben gegen Belohnung (da Anden,
ken) bei Kollmar, Rennfeldstr . 27s .
Fernruf 6965 , oder auf d . Fundb .

Verloren rotes SchlÜffeltäfch-
chen mit 4 Schlüsseln . Wiederbrin¬
ger erhält Belohnung . Abzugeben
Leopoldstraße 16, II

Entflogen vor Tagen hellblauer
Wellensittich . Gegen gute Belohnss
Nachricht erbeten u . Fernruf 3721 .

Zu verkaufen
Reinseidenes Umstandskleid

55 .- , reinwoll . Umstandskleid 55 ,
llmstandsmantel f . d. Sommer 45 :- ,
zu verk . Zu erfr . unter Nr . 32056 .

Pelzweste , weiß, mit langen
Aermeln, Größe 52, für 300 Mk .
zu verkauf. Angebote u . A 10744 . *

Gebr ., weiß . K’Herd zu verk. , 15
Mk. Zu erfragen u. Nr . 10795 .

»

Warmwasserofen , fef)c gut erh., f .
58 Mk . zu verk . gu erfr . Westl . 23 .
Eingang Lammstraße, 2 . Stock .

Pot . Bettstelle zu oscl . , Pr.
28 Mk . Anzufeh. von 15—19 Uhr
bei Weber, Höhenstraße 10 .

Eins gute Nutzkuhmit Kalb
zu verk . Niebelsbach, Haus Nr . 119 .

ftauf ' 6efuche

Schreibmaschinen . Kaufe für
dringenden Bedarf gr. u. kl. Schreib¬
maschinen . Auch reparaturbedürf¬
tige U. 3-reihiae. E. Wolf, Schreib¬
maschinen , Lubwig-Wilhelm-Str . 9,
Fernruf 2486. Leibmaschinen. (»

Outerhaltener Photoapparat
zu kaufen gesucht . Angebote unter
I 81718 an den Verlag ds . Bl .

Einige guterti . Standen zum Sin-
fchlagen zu kaufen gesucht . Kelterei
Benzinger , Talw . Str . 30, Ruf 2008

Unterhalt . Anzug für mlttl . Fig .
'

gesucht . Angebote unter G 10180 .
Kabinenkotter oder Herren-
Lederkoffer zu saufen gefuchst, An-
gebote unter M 32060 an d . V,

BoldschmlBdswarkstilttagesucht .
Angebote unter I 10757 an d . B.

Gesucht eine Flurgarderobe ,
Kleiderschrank; geboten 1 Holz
ttlade mit

'
bettlabe mit Rost,

"
1 Ra,

Aufzahlung . Angeb. H 16763 .
Cabrauoht . PaB , guterhalten,

300 bi« 400 Ltr . halt . , mit Türchen,
gesucht . Angebote unter H 10779 , *

Dunkles Kostüm , Größe 42,
kaufen gesucht . Angeb. u . N

Drahtwalso , 8. und bteilige»
Werkbrett mit Fellen, gut erhalten ,
von Fliegergeschädigtem zu kaufen
gesucht . Angebote unter G 32112 .'

Serien oder BaumstUok
Gegend Hache! bi« Wallberg, ge,
sucht . Angebote unter H 1067g .

öemisthte Anzeigen

Beteiligung mit Kspitaisnisge
an llhrenaroßhanblung (evtl , auch
Uhrenfabrik) gesucht . Angebote un.
ter <5 31968 an den Verlag ,_

Kaufmann sucht sich mit So Mille
oder mehr still oder tätig zu betei¬
ligen. Angebote unter B 10810 . »

War zerirennt Alt-Kield*r?
Angebote unter H 10752 an st . B .*

Wer nltHt Kindersachen
Anrus erbeten pater 2769 , ^ ,

Obstpreese gesucht. Ange -
bäte unter B 10793 an den Verl . *

tfaturwtasensehafti . Bücher
zu kaufen ges . Angeb. B 10833 . »

Teppich oder Erucke zu saufen
gesucht . Angeb, unter B 10822 . *

imkerpfeife
'

zu kaufe» gesl
^

Angebote unter E 10816 an b. V .'

Mehrere Weinfässer
100 bi« 600 Liter haltend , zu kau¬
fen gesucht . Angebote unter
H 10798 an den Verlag . *

1 MOStfaB , 800—350 Ltr . hal .
tend, gesucht . Angeb. F 10S03. •

selbständig und zuverlässig , im Ko,
chen und Haushalt erfahren,
Wirkungskreis in kl ., flaue :
Haushalt . Angebote u . B 10778.

SteUen - Sofucks

Aell . Mann auehl Stelle
als Au,läuft ) Angeb, B 10884 . »

Euchi» ReeonÜftigungfür IRahr,
Jungen (Rabf,) . Ang. B 1VS09 . '

W o findet junge Frau mit 5jähr .
Jungen eine Stelle .' im gutgepslegt.,
frauenlos. Haushalt , oder z-u allein¬
stehender Frau als Haushälterin ?
Angebote unter G 10736 an d. V.»

offene Stellen

Buohhallor ( in ) , . erstevKraft ,
vertraut mit Mafchmen-Buchhaltg. ,
Köntenrahmen sowie allen sonstig ,
einschlägigen Arbeiten , von hiesig
Scheideanstalt gesucht . Ausführliche
Bew . mit Gehaltsansprüchen unter
K 32058 an den Verlag ds . Bl . *

Kabinettmeister
tüchtig, möglichst im Kettenfach er¬
fahren , gegebenenfalls in ausbau¬
fähige Stellung gesucht . Schriftliche
Angebote mit kurzer Angabe seit-
heriger Tätigkeit erbitten Behner
& Sie ., Nagoldstraße 14. (32057

Bauingenieur oder Techniker
für Bauarbeiten des Stahl - , Be¬
ton- hwie Hoch- und Tiefbaues für
Südwestdeutfchland gesucht . Kriegs¬
versehrte ..werde» bevorzugt. Be¬
werbungen einschl. Lichtbild u . Ge .
haltsansprüchen unter B,32076 .

Kraftfahrer m. Führerschein II
für 4.To ..HoIzgaslastwag«n m . An¬
hänger zum bald. Eintritt , gesucht .
Wohnung vorhanden. Angebote m .
Angabe des frühesten Eintrittster -
minr an Pektinfabrik Neuenbürg ,
Württemberg . (32055

Kabinettmeister
tüchtig, möglichst im Kittenfach er¬
fahren, gegebenenfalls in ausbau¬
fähige Stellung gesucht . Schriftliche
Angebote mit kurzer Angabe seit-
hereger Tätigkeit erbitten Behner
& Eie. , Nagoldstraße 14. (81808

ZuworlBselgsr Oürtner
(auch Kriegsversehrter) für große
Privatanlage ( Garten usw .) rn
Dauerstellung gesucht . Angebote u.
H 31807 an den Verlag ds. Bf.

Maurer , Zimmerer , Facharbeiter ,
Baumaschinisten» Elektrik., Schmiede ,
Eisenflechter und Poliere für OT.-
Baüarbeiten sof . gesucht . .Eilange,
bote unter F »2077 an d . Verlag .

Ptlr Gartenarbeit
eine Person für 2 ober 8 Tage od .
einige halbe Tage je Woche gesucht .
Angebote unter A 32073 a. d. V. »

BEcker - Lehrling sofort ges . von
Bäckerei R . Kiruer , Blumenheckstr .1

PieiBlger Laufjunge
nicht unter 12 Jahren , für 2 bi» 3
Stunden täglich für Ausgänge ges.
Adolf Boffert, Bleichstraße 7 . <»

Leitender kdlifm . Angestellte
von größerer hiesiger Fabrik mit
zahlreicher Gefolgschaft gesucht .
Schrift! . Angebote unt . H 31891.

Bie Organisation fodt
sucht für ihren umfangreichenRach-
richtendienst — auch für die besetz-
ten Gebiete — weibliche Arbeits -
lräjte mit guter Allgemeinbildung,
Alter zwischen 20 und 35 Jahren ,
Bewerbungen mit Lichtbild und
handgeschriebenem Lebenslauf , sow ,
Zeugnisabschriften erbeten an Or-
danisation Todt , gentrale -Perso-
nalamt , Berlin -Eharlottenburg . ( '

Dia Organisation Todt
sucht Rachrichtenhelferinnen für die
besetzten Gebiete, Alter zwischen 20
und 35 , gute Allgemeinbildung, Be.
Werbung mit Lichtbild und yand-
geschri-o . Lebenslauf , sowie Zeug -
nioabschriften erbeten an Oraani-
sation Todt , Zentrale-Personalamt ,
Berlin -Eharlottenburg, . <31743

Dekorateur In für einfache Schau¬
fensterdekoration für Karlsruhe od,
Pforzheim gesucht . Meldung an un,
i« Perfonalbüro Karlsruhe , Helm -
holtzstr . 1 , Pfannkbch Sc Eo (81970

Hausgehilfin . Einfacher Äiäd-
chen oder alleinstehende Frau über
45 I . , die Hau»- u . etwas Garten¬
arbeit versteht, baldmöglichst in gt
Dauerstellung gesucht . Angebote un¬
ter K 10821 an den Verlag. *

PflichtjahrmSdehen gesucht
auf 15 . Aug. ob . 1. Sept . Fr . Anna
Siegrist , Großvillar« , Kr. Baihin -
gen/Enz, Freudensteiner Str . 28 . (*

8 od . 8 Prsusn für leichte Arbeit
sofort gesucht (Export) . Eber¬
hard Heß . Untere Au 6. (82078

Welche » Sdinimttcidteii hat Lust .
nachm , mit 2 Kindern (2 u . 4 I .)
fpaz, zu gehen ? Erfr , Rr . 10807 .»

I

3uverlMeslge Frau
zur Reinigung de« Laden « gesucht ,
Photo -Schmidt , gerrennerftr . 14. ('

Illiet -Gefuche
Leerer Raum

zum Unterstellen
in der Umgebung
von Pforzheim od .
Umgebung z . mie.
ten gesucht . Ang.
unter B 10709 an
den Verlag d . Bl .
Kl. Küchenranm

mit Kochgas von
Rentnerin gesucht .
Angeb. M 10767 .»

2-gimmerwohnung
von junger Frau
mit Kind -gesucht ,
Pforzheim oder
nähere Umgebung.
Angeb. F 10728 .»
1 oder 2 gutmöbl.
Zimmer mit etw.
Kochgelegenh , ( ctg .
Geschirr ) von jg.
Ehepaar gesucht .
Angeb . B 10686 . »
1 ob. 2 nett mSbl.
Zimmer m . Kuch.-
Benützung von >g.
Ehepaar (berufs .
tätig ) , auf sofort
gesucht . Angebote
unter H 10697 an
den Verlag d . Bl .
Leere « oder möbl.
Zimmer gesucht .

Angebote unter F
10773 an d . V , »

Sonnige, Zimmer
mit Pension von
70jährig . Kriegs,
beschädigt , in gut .
Hause ges. Pforz -
heim od . Umgebg .
Angebote unter K
7590 an d . Verl.

MSbl. Zimmer
mit Küchenbenütz .,
wenn mögl. mit
gentralheizg ., mit
od . ohne Bedien. ,
von berufstätig .,
ruhigem Frl . gef.
Angeb. K 10749. »

Einfaches, gemüt¬
liche» Zimmer von
Mädel gef . Ang.
unter b 10746.

Möbl. Zimmer
mit zwei Betten
von ruhig Shep.
für fof. od . später ,
b . z. 2. Stock . An.
geböte B 10743 . »

Möbl . Zimmer
m . Küchenbenützg . ,
in frauenlos ., gut .
Haush. v . allein¬
stehendem , älteren
Fräulein gesucht ;
Hausarbeit wird
übernommen und
pünktlich besorgt.
Angeb . G 10742 .»

l0ohn . » Taufdi

Schöne 3-gimmer-
Wohnung ata . so»,
nig«, gr . 2-gimm ..
Wohn , zu tausch . ;
Südst. bevorzugt.
Angeb. M 10498 .
Tauschi Geboten
wird bei alleinst.
Frau sonnige, kl .
2-Zlmmerwohnung
auf d. Wartberg ;
gesucht 2- , bezw .
gr . l -gim .-Wohtt .

in Pforzheim .
Angebote unter E
10735 an d . B . »

Schöne 8-g .-Noh-
«ung, Mans ., ohne
Gegenüber, mit
großer, sonniger
Veranda u . allem
Zubehör aeaen ge¬
räumige 2-gimm.-
Wohnung zu tau .
fchen ; Hvchpart . o .
1. St . bevorzugt.
Angebote unter B
10.727 an d . B . »

) u oormibten

Zimmer
leer oder einfach
möbliert, mit cig ,
Kochga» , Wasser
und elektk. Licht ,
auf 1. September
zu vermieten
(Stadtmitte ) . An-
geböte unter F
10730 an d. SB. *

mtat ' Gcfuch «

Pabrlklokal mit 1—3 Kreuz¬
stöcken und Kontor zp mieten ge-
sucht. Angebote M 10797 .

'

Trecken . Baum zum Unterstellen
. v . Möbel ufw., hier od . in der Um¬

gebung, zu Mieten ges. Angebote
unter E 31852 an den Verlag.

kagorraum gesucht
Fabrikbetrieb sucht in nächster Um¬
gebung von Pforzheim ein größeres
Lokal zwischen 100 bis 200 qm Flä¬
cheninhalt als Lagerraum . Angeb
unter F 32620 an den Verlag.

Lagerraum , 200 bis 300 qm,
für Großhandlung gesucht . Angeb .
unter K 31809 an den Verlag ,

Lagerraum für Mühel hier oder
auswärts , nicht untey 100 qm , ges ,
Gebr. Trefzger , Pfzh, , Schloßbg . 19

. Keiles Part . - Lokal in d , Nord-
stadt für Malerwerkstatt sofort ge¬
sucht , Angebote unter G 10775 .

i mvdl . Schlafzimmer für 8 Äoch .
zu Meten gef. Angeb. K 10827.

- Wer gibt von größerer Wohnung
1 oder 2 gimmer mit Küche , möbl.
od. unmöbliert , an älteres , berufs¬
tätiges Fräulein ab ? Evtl , könnten
Möbel auch käuflich übernommen
werden . Angebot« unter B 10826 .

Wohnungs - Gesuch . Ein leeres
• oder möbl. Zimmer von berufstät ,

Mann für sofort gesucht . Angebote
i unter A 10829 an den Verlag . »

1 Zimmer und Küche in nur gut .
r Hause von alleinsteh. Rentnerin

auf sofort oder Oktober gesucht .
Angebote unter I 10768 an d > V .»

- 8 Zimmer m . Kochgelegenheit
unmäM . , evtl , teilweise möbliert,
von ruhigem Ehepaar für sof . oder
auch später ges . Angeb. E 10788 . »

8 Zimmer mit Kliehe
in Einfam ..Hau« oder geteilter grö-

1 ßerer Wohnung von alleinsteh. , ält .
Dame gesucht . Angeb. K 10777 ., *

Gutem Heim von ält , Frau
au« guter Familie geg. Mithilfe i .
Haushalt u . Kostgeld gesucht . An¬
gebote unter K 10799 an d. Verl .»

MEbl . , heiacb . Zimmer
von berufstät . , fol . Frl . in gutem
Haufe ges . Angebote u . F 10831.

Ein Zimmer mit Küche gefacht.
Angebote unter G 10818 a . d. V.»

Wohn - u , Schlafzimmer
möbl ., oder Teilwohnung v . Ehe¬
paar ges. , mit od . ohne Kochgele¬
genheit . Angebote u . M 10801 .

Bcltdn mübi . , gemuti . Zimmer
von fol. Herrn zu mieten gesucht.
Angebote unter K 10753 a . d , V.

1 od . 8 Zimmer , mögl. mit Küch. -
Benützung, f . einige Zeit in Pforz¬
heim oder Umgebung zu mieten g«.
sucht . Angebote unter A 10755.

( Qohnuigitaufdi

Wohnungstausch München —
Pforzheim . Biete S-Zimmerwohng,
München, nächst« Rahe Saus der
Deutschen Kunst» am Englischen
Garten , gegen 4—ü-Zimmerwohng.
in Pforzheim , Zuschriften erbeten
an Dr , Mischendörfer, Pforzheim.
Oestltche 37, III , bei Fausel . (10/28

Wohnungstausch . Geboten schöne
3-gimmerwoHng. in schönster Lage
Pforzheim « (Hachel) ; gesucht 8. ob ,
4-gimmerwohnung auf dem Lande ,
in der Nähe Pforzheim« , Angebote
unter N 32062 an den Verlag . *

Bahr sonn . 8 >Zlmm .. Wohnung
freigelegeu, mit Bad und Man !
( Nordstadt) , wird für sofort oder
später im Tausch geg . gleichwertige
4 -gimmerwohnung abgegeben. An¬
gebote unter G 10783 an d . Verl . »

Wohnungstausch . Geboten sehr
schöne, geräumig« 3<8immerwohng. ^
in der Pflügerstr . ; gesucht groß« 2-
Zimmerwohnung in gutem Hause .
Angebote unter G 10882 a . d. B,»

Gesuchtsehanea - Z. . wahng . ,
in d . näheren Umgebung v . Pforz¬
heim bevorzugt : gebot, sonn ., neu¬
hergerichtete 2-g,.Wohnung m . Ve¬
randa i. d . Westst . Ang. F 10786 .»

Wchhungstausch . Geboten fom-
merliche 2-Zimmerwohnung-̂ gesucht
somm . 8.Z..Wohn, Ang. I 10820. »

HAKYLAV
* Ein ;

*

feststehender

Begriff

erfolgreicher

Kesmetlk

* •,

Woh ««ng»tauschl
Geboten 8-gimm -
Wohnung, Nähe

3-Ztmmerwohnung
am Stadtrand od
Umgebg. Pforzh

chnuna,
Bahnhof ; gesuchtigrößere 3-gimmrr .

jimmern ^" — ‘ ' * - •

» ohn«na,tauschl
Geboten schöne 2-
g .-Wvhn . ; gesucht

Wohnung (mögl .
mit Bad) in der
Rordstadt, Angeb. I
unter K 10784 . j

M mäßen deute olle Sachwerte
erholten. Viele Dinge können wir
nach kleben oder kitten mit dem
wasserfesten, farblosen Klebstoff

per Alleskleber

Gut rasiert -
gut gelaunt

Dardi abwechselnden Ge¬
brauch der Schneidenwird
die Klinge voll ausgenutzt.
FürdiesenZwedc tragen un -

. sere Klingen Merkzahlen.

hvmtmgljätJ
tMachen Sie eine

\ DANGASAL ~
Trintiteuv

angasal wirbtre
\my gulierendauffltagen
JA unddam . mfefie ..a

In allen Refotidmusem.
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Erstlich mit Kuranleitung

dl* Hühnerau¬
gen sind w*g!
Schnell geholten(
hat Elaslocom .di * d * hnbar *
Pllasierbinde .
Sofort nach d*m
Auflegen läßt
der Schmer *
nachi

il



^amiUen-Knzeigen
Msnfred . - Unser Horstchen hat ein

Brüderchen bekommen . Frau El¬
friede Brecklc, geb . Rapp , Ober-
gefr . Erich Breckle, z . Zt . auf Url.
Pforzheim, Schellingstraße Nr. 2,
den 9. August 1943 .

Jürgen Rainer Y 7. 8 . 1943 . - Wir
geben die Geburt unseres Stamm -

- Halters bekannt. Fra « Margrit
Teuweu, geb . Bodammer, Willy
Teuwen, zur Zeit verwundet in
einem Kriegslazarett im Osten . -
Pforzheim , Echwarzwaldstr. 124.

Günter . - Unser Stammhalter ist
glücklich angekommen . In großer
Freude : Gerda Graf , geb . Heim ,
z . Zt. Stadt . Krankenhaus, Frieder
Graf , H .-Feldwebel, im Osten . -
Pforzheim , Kanalstr. 11, 19. 8 . 43.

Für die lieben Glückwünsche und
Aufmerksamkeiten zur Geburt un¬
seres Töchterleins Heike Sigrid
danken wir von Herzen . Hildegard
Maier , geb . Würtz , Pforzheim,
Luitgardstraße 3 , Alfons Maier ,
Hauptmann d . Schp . u. ff -Haupt»
sturmführer in der Waffen- ff .

Fyr die lieben Glückwünsche , Blu¬
men und Aufmerksamkeiten anläß¬
lich unserer Bermählung danken
wir auf diesem Wege herzlichst .
Erwin Heinz »nd Fra « Erne, geb .
Ziegler. - Büchenbronn, Aug. 1943

31. 3. 05 24. 7. 43

Schwer traf uns die Nachricht ,
daß mein innigstgeliebter Mann ,
unser guter Papa , unser Sohn,
Schwiegersohn, Schwager, Onkel
und Neffe, Feldwebel

Walter Manz
kurz nach seinem Urlaub bei
den schweren Kämpfen am
Kuban seiner schweren Verwun¬
dung erlegen ist. Er starb nach
fast vierjähr . soldatischer Pflicht,
erfüllung als Inhaber des EK.
2 . Kl ., der Ostmedaille und des
Verw. -Abz ., für feine Heimaten,
wurde in einem Heldenfriedhof
bei Noworoffijfk zur letzten Ruhe
gebettet. In tiefem Leid :

Die Gattin : Anna Manz, geb .
Vogt, die Kinder : Walter und
Dieter, die Eltern : Gustav Ad .
Manz und Fra », die Schwie¬
germutter : Inliane Bogt, Fa¬
milie« H. Vogt, USA ., Alfr .
Kohlschreibe «, Karl Körner.

Pforzheim/Kelterstr . 8 , 8. 8 . 43.
Trauerfeier Sonntag , 15. August
1943 , 14 Uhr , in der Ehristus-
kirche in Brötzingen.

Nach bangem Warten
traf mich die überaus
schmerzliche Nachricht ,
daß mein lieber, guter ,

braver Junge , mein ganzes Glück
Eugen Wadle (Dentzer )
Obergefr. bei der Luftwaffe, im
blühenden Alter von nahezu 22
Jahren in Nordafrika sein jun¬
ges Leben geopfert hat . Sein
sehnlichster Wunsch , seine Mut .
ter wiederzusehen, sank mit ihm
ins Grab . In unsagbarem
Schmerz :

Die Mutter : Witwe Anny
Dentzer .

Pforzheim , Hohenstaufenstraße 7.

Nach langem Hoffen und
schmerzlichem Bangen
erhielten wir nun die
traurige Gewißheit, daß

mein als vermißt gemeldeter, lb . ,
guter Mann , der Vater unseres
Kindes, mein Sohn , unser Bru¬
der , Schwager, Onkel u . Schwie
gersohn

Alois Kusterer
feldwebel in einem Pion.-Batl.,

nhaber verschied . Tapferkeits
auszeichnungen, am 12. Jan . 43
bei den schweren Abwehrkämpfen
im Osten an d. Spitze seines Zu¬
ges im Alter v . 30 Jahren sein
kämpferisches Leben für sein über
alles geliebt. Vaterland geopfert
hat . 3n unsagbarem Schmerz :

Die Gattin : Johanna Kusterer,
geb . Steinbrunn , mit Töchter ,
chen Ingeborg , Mutter : Anna
Kusterer W« ., di« Schwieger ,
eltern , die Geschwister « . alle
Anverwandten.

Stuttgart S ., Ernst-Weinsteinstr.
Nr . 27 , Pforzheim , Gymnasium¬
straße 6, den 10. August 1943.
Trauerfeier Sonntag , 15. August,
nachm. V-3 . Uhr, in der Schloß¬
kirche in Pforzheim.

In dem festen Glauben
an ein glückliches Wie -
derfehen traf uns ganz" unerwartet die schmerz-

sk.liche Nachricht , daß mein lieber,
treubesorgter Mann , der gute
Vater seines Kindes, mein lieber
Sohn , Schwager und Onkel

Erwin Genth
Gefr. in einem Gren .-Regt ., im
Alter v. 36 Jahren am 36 . 6. 43
im Osten sein lunges Leben für
seine Lieben in der Heimat gab.

-In tiefer Trauer : '
Die Gattin : Emma Genth, gb .
Wolfinger, »nd Sohn Hans,
mit alle« Anverwandten.

Obernhausen , 8 . August 1943.
Die Trauerfeier findet am Sonn,
tag , 15 . 8. 43 , 14.30 Uhr, in der
Kirche zu Gräfenhausen statt .

Schwer und hart traf^ uns die Nachricht , daß
unser einziger, innigst¬
geliebter , hoffnungsvol¬

ler und unvergeßlicher Sohn,
Enkel und Neffe, Gefreiter

GQnter Diesler
am 20 . Juli 1943 mit 19 Jahren
2 Monaten bei Leningrad sein
blühendes Lebe» für Führer ,
Volk und seine . gNiebte Heimat
geopfert hat . Tn tiefem Lmd :

Die Eltern : Philipp Diesler
»nd Frau Luise , geb . Hutt ,
und Verwandte.

Pforzheim , den 10. August 1943.
Ealwer Str . 74 . - Trauergottes¬
dienst Sonntag , den 15. 8 . 43,
vorm. */*10 Uhr, i . d . Stadtkirche.
Wir bedauern tief den Verlust
dieses lieben, vielversprechenden
Gefolgschaftsmitgliedes, dem wir
stets ein ehrendes Gedenken be¬
wahren werden. Sei» Betriebs¬
führer «. seine Arbeitskamerad«»

Unerwartet hart und
schwer traf uns die
schmerzliche Nachricht ,
daß unser lieber, un-

vergeßlicher Bruder, Schwager
und Neffe

Emil Schempf
Ob .-Grenadier in einem Gren.-
Regt. , im Alter von 34 Jahren
am 23. 6. 1943 an einer schwe¬
ren Verwundung auf einem
H.V. -Platz im Osten gestorben
ist. Er gab sein Leben für
Deutschlands Zukunft. Sein
sehnlichster Wunsch, seine Lieben
in der Heimat wiederzusehen,
ging nicht in Erfüllung . In tie¬
fer Trauer :

Die Brüder : Fritz Schempf
und Fra », Rudolf Schempf ,
Obergefr. in ein. Flak-Regt .,
Adolf Schempf und Frau ,
Dietlingen, «. alle Augehörig.

Obernhausen, 10. August 1943 .
Die Trauerfeier findet am 15.
August 1943, 14.30 Uhr, in der
Kirche in Gräfenhausen statt.
Mit den Hinterbliebenen trauern
auch wir um «inen lieben Ar-
beitskameraden und fleißigen
Mitarbeiter , dem wir ein ehren¬
des Gedenken bewahren werden.
Sei« Betriebsführer und feine
Arbeitskamerad«« i« Pforzheim.

Die Trauerfeier für den Ober¬
gefreiten Hans Becht findet am
Sonntag , den 15. 8. 43, vormittags
VjIO Uhr, in der Stadtkirche statt.

Hart und schwer ist das
Schicksal! Für uns im¬
mer unfaßbar traf uns
plötzlich die traurige

Nachricht von dem Heldentod un¬
seres einzigen, trxuen und hoff¬
nungsvollen Sohnes , meines lie¬
ben, sonnigen Bruders , Gefreiter

Oskar Erhard
Er fiel bei den schweren Kämp¬
fen an der Miusfront im blü¬
henden Alter von 19 Jahren . Ls
war ihm nicht vergönnt, feine
Lieben in der Heimat wiederzu¬
sehen . Wer ihn gekannt, wird
unfern Schmerz ermessen können .
In tiefem Leid :

Paulus Erhard «. Fra « Anna,
geb . Bommer, Elfe Erhard .

Hamberg, den 10. August 1943 .
Trauerfeier Sonntag , 15 . August,
nachm . 3 Uhr.
Auch wir trauern um den Ver¬
lust eines braven und hoffnungs¬
vollen Atbeitskameraden , besten
wir stets in Ehren gedenken wer¬
den . Sein« Betriebsgemeinschaft.

Nach Gottes unerforsch .
lichem Willen ist unser
lieber Sohn u . Bruder ,
Sturm -Grenadier
Karl Berger

im Alter von 19 Jahren in den
Kämpfen bei Orel am . 15 . Juli
1943 für sein geliebtes Vater ,
land gefallen. Sein Wunsch , die
Heimat als Soldat zu sehen , ist
nicht erfüllt worden. In tiefer
Trauer :

Die Eltern : Karl Berger und
Fra « Friedrike, geb . Burk-
Hardt , die Geschw. : Paul , Ly¬
dia »nd Enge«, die Großmut¬
ter : Barbara Volle W« ., geb .
Lörcher , «. Me Anverwandten.

Maisenbach, den 9 . August 1943.
Die Trauerfeier findet am Sonn¬
tag , 15 . Aug. 1943 , nachmittags
2 Uhr, in Maisenbach statt.

Todes-Anzeige.
Nach einem arbeitsreichen Leben
ist unsere liebe Tante

Emma Rayfile
nach kurzer Krankheit im Alter
von 73 Jahren sanft verschieden .

Otto Lutz und Fra « Berta ,
geb. Rayhle, Erich Rayhle m.
Familie , Friedrichshafen.

Pforzheim, den 10. August»1943.
Die Einäscherung findet am 12.
August, nachmitt. 3 Uhr, statt.

Todesanzeige.
In tiefem Schmerz gebe ich allen
Verwandten und Bekannten die
unfaßbare Nachricht , daß mein
lieber , herzensguter, unvergeß.
licher Mann und treubesorgter
Vater seines Kindes, unser lie¬
ber Bruder , Onkel u . Schwager

Anton Volker !
Hilfsförster im Warthegau , im
Alter von 44 Jahren in Aus¬
übung seines Dienstes jäh aus
unserer Mitte geriffen wurde.
In unsagbarem Leid :

Die Gattin : Hermine Bolkert,
geb . Käfter , mit Sohn Anton,
«nd alle» Anverwandte».

Büchenbronn« Neuhausen, den
11. August 1943. - Die Beerdi¬
gung findet morgen Donnerstag ,
den 12. August 1943, um 18
Uhr, statt .
Mit der Familie trauert um sefi
neu zuverlässigen, treuen Weg¬
wart das Forstamt Huchenfeld .

Todesanzeige.
Es wurde uns die traurige Nach,
richt übermittelt , daß unsere lb .,
unvergeßliche Tochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante , Frau

Emilie Bronner
geb . Heinz

im Alter v . 47 Jahren im Febr .
1943 in USA. gestorben ist. Die
trauernden Hinterbliebenen :

Der Gatt « : Albert Brauner ,
USA., Familie August Heinz
m. Angehörige«, Büchenbronn,
Karoline Bronne« W« ., mit
Angehörige», Dillweißenstein.

Büchenbronn, den 10. Aug. 1943.

Todesanzeige.
Unsere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Urgroßmut.
ter , Schwester , Schwägerin und
Tante

Karoline Starck Ww.
verw. Steudle , geb . Wenz

ist heute im Alter von nahezu 74
Jahren von ihrem Leiden erlöst
worden. In stiller Trauer :

Wilhelm gor« «. Fra » Frieda ,
geb . Steudle , Friedrich Sieber
und Fra » Lydia, geb . Steudle ,
Fritz Starck «nd Fra «, Emil
Starck , z . Zt. im Felde, «nd
F«a», Beruhard Starck, z . Zt.
vermißt, und Fra «, Ernst
i- rbrck, z . Zt. vermißt , «. Frau ,
Wilhelm Starck , z. Zt. Wehr-
macht , «nd Fra «, sowie die
Enkelkinder « . Anverwandten.

Eutingen/Bad ., Eaildorf/Wttbg .,
Berlin , Wien, den 8 . Aug. 1943.
Feuerbestattung am Donnerstag ,
den 12. August 1943, 14.30 Uhr,
in Pforzheim.

Hart und schwer ttai
uns die unfaßbare Nach¬
richt, daß unser lieber,
herzensguter Sohn , Bru¬

der , Schwager, Onkel und Neffe ,
mein lieber Bräutigam

Alfred Sparn
Obergefr. in einem Gebirgsjäg .
Regt-, Inh . verschiedener Aus-
zeichnungen , im blühenden Alter
von 28 Jahren im Abwehrkampf
um Roworosfljfk am 17. 7 . 1943
den Heldentod fand. In tiefer
Trauer :

Die Eltern : Oskar Spar » »nd
Fra « Anna, geb . Hausenstein,
die Geschwister : Gefr . Oskar
Spar », z . Zt. im Felde, und
Fra « mit Kindern, Josef Sik-
Lnger »nd Frau 3da , geborene
Sparn , Uffz . Emil Sparif , zur
Zeit im Felde, Gefr . Julius
Spar », z. Zt. im Osten , Maria
Spar « «nd Bräutigam , die
Braut : Elfe , Erbel«, »nd alle
Anverwandte».

Lehningen, den 10. August 1943.
Die Trauerfeier findet am Sonn ,
tag , den 15 . Aug., 14 Uhr, in
Lehningen statt .

Todesanzeige.
Verwandten und Bekannten die
traurige Nachricht , daß nach lan¬
ger, schwerer Krankheit mein lie.
ber Mann , unser Vater , Schwie .
gervater , Großvater und Bruder

Philipp Jakob Giek
am 9. 8. 43 im Alter von 63
Jahren gestorben ist . In tiefer
Trauer :

Elisabeth Siek, geb . Langen¬
stein , verw. Augenstein, und
Sohn Helmut, Wilh. Schmidt
und Frau Frida , geb . Giek ,
Wilhelm gachman« und Fra «
Karoline, geb . Giek , sowie vier
Enkelkinder, »ebst Anver¬
wandten.

Singen , den 10. August 1943.
Beerdigung findet heute, Mitt¬
woch nachmittag 18 Uhr in Sin¬
gen statt .

Für die liebevolle Teilnahme , die uns
beim Heimgang meiner lieben Frau,
unserer guten Schwester und Schwä¬
gerin , Frau Berta Rapp , geb .
Stöffer, von allen Seiten entgegen¬
gebracht wurde , danken wir von
Herzen, besonders auch denen, welche
der lieben Entschlafenen durch Kranz -
und Blumenspenden und das Geleit
zu ihrer Ruhestätte die letzte Ehre er¬
wiesen. In tieferTrauer : Fritz Rapp ,
Studienrat a. D ., Wilh . Stösser ,
Rechtsanw . u. Frau Eugeal «, geb.
Berner . Pforzheim , 6. 8. 1943.

Statt Karten . - Danksagung.
Für die herzliche Teilnahme bei
dem schweren Verlust ûnseres lb.
Kindes Heinz Mittman » sprechen
wir unseren herzlichsten Dank
aus , besonders für die vielen
Kranz- und Blumenspenden und
allen, die ihn zur letzten Ruhe,
stätte geleiteten . 3m Namen der
trauernden Hinterbliebenen :

Familie Fritz Mittman ».
Pforzheim, den 10 . August 1943 .

Für alle herzliche und aufrichtige
Teilnahme an dem großen Leid durch
den Tod meines lieben , unvergetzl.
Mannes, San .-Felinvebel Albert
Brecht, herzlichenDank ; auch vielen
Dank für die Blumenfpenden . Im
Namen aller Trauernden:

Frau Anna Brecht
mit Sohn Heini Brecht.

Pforzheim, 7. August 1943.

Statt Karte«.
Für die vielen Beweise aufrich.
tiger Teilnahme beim Hinschei-
den unseres lieben Verstorbenen
Friedrich Walter und allen,
die ihn zur letzten Ruhestätte ge¬
leiteten , sagen wir unseren auf¬
richtigen Dank.

Die trauernde »
Hinterbliebenen.

Dillstein, den 11 . August 1943 .

Statt Karten
Für die vielen Beweise herzl. Teil¬
nahme , die wir beim Heimgang
meines lieben, unvergeßl . Mannes,
lieben Baters, unseres Bruders
Walther Meinecke erfahren durf¬
ten, sowie für die schönen Kranz - «.
Blumenspenden , sprechen wir auf
diesem Wege unseren herzl. Dank
aus. Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Frau Magdalena Meinecke .
Stuttgart , Pforzheim , Ettlingen .

Für die aufrichtige Teilnahme , die
wir bei dem tragischen Tode unseres
lieben Kindes Klans Scherb er¬
fahren durften , sprechen wir unseren
innigsten Dank aus . Besonderen
Dank für di« vielen Blumenspenden
und allen denen, die ihn zur letzten
Ruhestätte geleiteten.

Willy Scherb «nd Frau .
Niefem , den 7. August 1943.

Für die überaus herzliche und
aufrichtige Teilnahme an dem
schweren Leid durch den Helden-
tod meines lieben Mannes und
Vaters , O'gefr. Arthur Schroth,
sagen wir herzl. Dank. Besond.
danken wir für den schönen Ge-
sang, die Blumenspenden und
allen, die ihm bei der Trauer¬
feier die letzte Ehre erwiesen
haben. In tiefem Schmerz :

Fra « Lina Schroth, geb . Lin-
dauer, »nd alle Anverwandt.

Birkenfeld, 10. August 1943.

Für die vielen Beweise herzl. Teil¬
nahme beim Heimgang unfercy lb.
Entschlafenen Gustav Nonnen¬
macher sagen -wir allen recht herzl.
Dank. Besonderen Dank für all
die geben Wotte und die vielen
Kranz - und Blumenspenden , sowie
allen , die ihn zur letzten Ruhestätte
geleiteten. Im Namen der trau¬
ernden Hinterbliebenen :

Marie Nonnenmacher.
Wiernsheim, 5. August 1943.

Für die herzliche Anteilnahme beim
Verluste meines lieben, unvergeßlichen
Mannes, unseres Bruders, Schwa¬
gers und Onkels , Alois Kasper ,
und allen , die ihm so viel Liebe er¬
wiesen haben , sagen wir beste » Dank,
insbesondere für dir Blumenfpenden
und allen, die ihn während seiner
Krankheit besuchten und ihn zur
letzte» Ruhestätte geleiteten.

Marie Kasper , geb. Bechtold,
und alle Anverwandten.

Bilfingen , den 4. August 1943.

Geslchlsbehandlungen
bei unreiner Haut , Massagen, Be¬
strahlungen, Beseitigung störender
Hautfehler . Kosmetik-Institut Eli '
sabeth Pfeiffer ( ärztl . gepr.) , Enz-
straße 19, Ruf 2364 . - Voranmel¬
dung erbitte nachmittags. (3206k

Reil , wie sorgt man wudervoll ,
daß man nichts entbehren soll !
Mit diesem Kompliment verlief
Ursula den Laden, in dem sie zu
ihrer Freude die bekannten Diemer-
Fabrikate bekam : Diemer-Pudding
Diemer-Backpulver, Diemer-Back-
aroma, Diemer-Gewürze, . Diemer's,
Natron . Sie werden auch so gut
bedient, wenn Sie immer wieder

Nr . 19, verkauft seit 40 Jahre «
schon d . unter dem Namen „Weiß-
Schmalzler* bekannten und überall
geschätzten Brasilfchnupftabak. ("

Reparaturen - Annahme
von Wollschlüpfern bei
Elise Bäuerle , im Rathaus . - ('

Rundfunk repariert
Radio . Heinz, Jahnstraße Nr.

Kristalle, Marmor , Bronzen. Ael-
testes Fachgeschäft am Platze. Wil.
Helm Weiß, vorm. Wehrle u. Wols
u . Co . , Oestliche Nr . 3. (3164k

Birnbaum - , RluBbaum - ,
Erle. ». « Hornrundstämme
laufend zu kaufen L. Woll , Pforz -
heim , Fernruf 5292 .

Pst
(31

Ungeziefer (*
aller Art beseitigt Hermann Ratz,
Pfälzerstraße 18, Ruf Nr . 2567.
Sorgen Sie rechtzeitig

für das Wohl Ihrer FilOe

müssen behoben werden. Die Fuf
muskelbänder sind zu kräftigen und
Fußschäden zu beseitigen. In allen
sußfragen berät Sie und hilft
ihnen Weigel's Fußpflege-Institut ,

Pforzheim, Deimlingstraße 18, Ecke
Waisenhausplatz.

'
_ C" ""

Das gute RortrSt
von Foto-Wiesener, Sedanplatz 7.

Nahmaschinen
gebr., gut erhalten (auch Hand
werkernähmasch .) jeglicher Art zu
kaufen gesucht . Nähmasch .-Fachge
schäft Häußermann , Kronprinzen¬
straße 8 , Fernsprecher 7018 . (32069

Ratterten auf Einkaufscheine,
jedes Quantum sofort lieferbar .
Otto Aydt, Großhandlung , Holz-
gartenstraße 8.

Sie sparen Punktei
Kleiderschürzen, Trägerschürzen und
Kinderschürzen werden zur Repara¬
tur und zum Verlängern angenom-
men. Auch können Sie sich aus ab¬
gelegten Kleiderschürzen noch Trä¬
gerschürzen oder Kinderkleider un¬
fertigen lassen. An Hand von Bild .
Vorlagen werden Sie gerne beraten
bei der Annahmestelle E. Klink,
Bekleidüygen, Ecke Güter - und
Ebersteinftraße, (32064

Jeder zehnte Deutsche
einmal im Jahr im Krankenhausi
Versichern Sie sich, bevor es zu
spät ist. Wir bieten Ihnen günstige
Krankheitskosten-, Tagegeld- und
Krankenhaus-Tagegeld-Tarife . Deut¬
sche Krckiken -Versicherungs-A.- G.,
LandesdiMtion für Südwestdeutsch,
land, Stuttgart -S ., Platz der SÄ
Nr . 14, Ruf 71183.

. .PANZEfcUT “ Luft , und Feuer.
schütz , Türen u. Dachbodenplatten.
Wirksvertr . Dilzer, Karlsruhe 300 .

[FBr barten Bart und zarte Hast
Merke dir vor allen Dingen, sparen
sollst Du mit Tennisklingen , dies
Sparen wird dadurch erreicht, in¬
dem man die Klinge nach Gebrauch
von der Mitte zur Schneide trocken
streicht . _ _ _ (*

Sturm im Wasserglas ? Nicht
ganz so wild; aber ähnlich. Schein¬
bar abgenutzte Fasan -Rasierklingen,
an der inneren Wand eines norma¬
len Wasserglases mit leichtem Druck
des Zeigefingers hin und her be¬
wegt, gewendet und nochmals in der
gleichen Weis« behandelt, gewinnen
neue Schärfe. Sparsamkeit — Ge

Gasherd
gut erhaltener , m.
Backofen zu kau¬
fen gesucht . An¬
gebote unter C
10242 an d . Verl.

Ei» Klavier
guterhalten , wird
zu kaufen gesucht .

Fernruf 3296 . ( '

Zu lause» gesucht :
Ausziehtisch oder
Bücherschränkchen ,
evtl, zu tausche »
gegen elektrischen
Heizofen und ein¬

fachen Tisch
Fernruf 3859 . (*
Artuband. und

Taschenuhr m . gt.
Werk gesucht .
Angeb. B 10751 .
Zu

"
kaufe » gesucht

gutrrhalt . Wohu -,
bezw . Eß- oder
Herrenzimmer so -
wie Bodenteppich.
Angeb. A 10790.

Offz.'Reithos«
für meinen Man»,
Größe 1,78 Meter ,
zu kaufen gesucht .
Angebote unter B
10740 an d . V .

'

Kaufgesuch .
Guterhaltenes - Ge¬
bläse für Heim¬
arbeit zu kaufen
gesucht . Angebote
unter B 10722 . *

Herreuhemde«
Nr . 36, 37, 38, u.
Unterhosen Nr . 80
bis 85 gesucht .
Angebote unter B
10704 an d . B . *

Grammophon
m . od . ohne Plat¬
ten (auch gebro¬
chen) zu kaufe»
gesucht . Angebote
unter M 10673 . •

Weinflaschen
zu kaufen gesucht .
Angebote unter K
32102 an d . B.
Guterh. Wohnzim¬
mer zu kauf. ges.
Angeb. m . Preis
unter H 10774 . *

3u verkaufen
Guter Most

etwa 70—80 Liter ,
ist abzugeben bei
L . E ß w e i n in
Erstngen, Kelter-
straße 6.
Schwarzer Herd

für 30 .. Mark zu
verkaufen Kreuz¬
straße 12, n .

Zu verkaufe»
eine ledergepolst.
Eckbank mit Auf.
satz , Preis 70 Mk.
Waisenhausplatz
Nr . 6 . 1. St .

Zuvertauskhen
Tausch ! Geboten
guterhalt . Kletter¬
weste , gefüttert ,
Größe 42 ; gesucht
Fahrradschlauch f .

Halbballonrad .
Angebote unter D
10787 an d . D. *
Tausch ! Geboten
elektrisch . Staub ,
sauger m . Blocker ,
Fön u . sonst . Zu¬
behör, 110 Volt,
guterh . ; ges . Da-
menfahrrad in ta .
dellosem Zustand.
Angebote unter K
10726 an d . V. «

! Geboten
guterhalt . Sport '
wage« ; ges . Ma¬
tratze « u . Federn¬
bett für ein Bett ,

bot der Zeit ! Auf den Versuch Angeb. B 10725 /
kommt es an — und llebung macht
den Echleifermeister! (Rasierwinke
der Fasan -Rasierklingen. u . Fasan -
Rasierapxaratefabrik .) (28844

MEDOPHARM - Arzneimittel
sind treue Helfer Ihrer Gesundheit.
Medopharm-Arzneimittel sind nur
in Apotheken erhält !. Medopharm
pharmazeutische Präparate , Gesell¬
schaft m . b . H., München 8.

I Täglich das Haar »nt durchbilrsten !
Dann bleibt es länger sauber und
behält seinen seidigen Glanz. Zur
Kopfwäsche das nicht -alkalische
„Echwarzkopf -Schaumpon".

I KNORR SoBe richtig kochen
Denn davon hängt es ab , ob die
Soße schön sämig wird , den richti-
gen Geschmack bekommt und gut
aussteht. Kochen Sie deshalb genau
nach Vorschrift: den Würfel fein
zerdrücken , mit etwas Wasserglatt -
rühren , V« Liter Wasser beifügen
u. unter llmrühren 3 Mi» , kochen.

| Es gibt immernoch so manche
Kleinigkeit , die Sie ins Feld¬
postpäckchen legen können und mit
denen Sie Soldaten erfreuen ! Dazu
gehört in erster Linie auch Gerlachs
Gehwol-Fußkrem. Er ist Balsam
für strapazierte Füße , er verhütet
— vor dem Marsch angewandt —
Wund- und Blasenlaufen , er besei¬
tigt das lästige Fußbrennen . Denkt
also immer an Gerlachs Gehwol!
In Apotheken und Drogerien zu
haben.

I Denke dran
bei jedem Schritt : Deine Sohlen
schützt „Soltin Soltit gibt Leder -
soblen längere Haltbarkeit, ver¬
hütet nasse Füße ! (•

Unterricht

| Nachhilfeunterricht
wird erteilt in Latein und Mathe¬
matik. Angebote unter L 10769 . '

6emifchte Anzeigen

| Heimarbeit . Aelt. Frau sucht
laufend Heimarbeit, gleich welcher
Art . Zu erfragen u . Nr . 10737 . *

| Junge Frau , 25 I ., sucht Ka¬
meradin zum Beibringen der Frei -
zeit. Angebote unter B 10780. *

I Ofenschirm zu kaufen gesucht.
Angebote unter L 32059 an d. B.

| Große Zink - Waschwanne
guterhalten , zu kaufen gesucht . ,
Angebote unter L 10828 a . d. B. ' s

Tauschgesuch . Geb
gutes Klavier ;

gesucht gut. Pelz¬
mantel , Größe 42
bis 44, vd. elektr.

Eiskühlschrank,
110 Volt . Ang
unter H 10724 .

Tausch«
gute» Mädcheurad
(bis 8 Jahre ) ge-
gen ein süßeres .

Hilde Reuter ,
Kronprinzenstr . 38
Gebot. 2 moderne
Sessel mit Sofa
gef . Silberfuchs,
schönes Stück . An
geböte unter
10695 an d. V.
Geb . « . Bett m.
Patentrost , evtl .
Matratze ; gesucht
1 kl . Eisschrank.
Angebot« unter B
10759 an d. !~

Geb . Arbeitspief .,
Größe 43 ; gesucht
Schließkorb und
Koffer. Angebote
unter M 10781 an
d . Verlag d. Bl .'

Tausch ! 585/ - gold
D .-Ring mit echt.
Aquamarin gegen
Radio , auch Volks,
«mpfänger, Gleich¬
strom , 220 Volt.
Angebote unter E
10758 a. d . B.
Gesucht ein Paar
Damenhalbfchuhe,
Gr . 39 ; geboten
ein Paar Gr . 40.
Angebote unter M
10754 an d . V.

liennarkt
Erstklassige ,

schwere Rutzkuh
rotbunt , 4. Kalb,
großträchtig, gut
gewöhnt, ist zu
verkaufen in
Wurmberg - ,
Haus Nr . 142 .

Rehpinscher
Rüde, 2 Jahre alt ,
umständeh. zu »k.
Gert«. Neumann,
Westliche Nr . 245 ,

Fernruf 7451. .

Ufa - Theater
Zweite Woche, nur noch bis einschl .
Donnerstag : „Germanin " — die
Geschichte einer koloniale» Tat . Ein
Ufa-Film mit Peter Petersen , Luis
Trenker, Lotte Koch . Regie : M . W .
Kimmich . Ein Kampf der deutschen
Wissenschaft gegen Geisel und Ge-
fahr des dunklen Erdteils , gegen
englische Schikanen und gegen die
abergläubische Furcht verhetzter
Negerstämme - geschildert in einem
dramatischen Spielfilm . - Vorher :
„Flugzeuge in Seenot * und Deut¬
sch« Wochenschau. Jugendliche über
14 Jahre zugelassen . Täglich 3 .00,
5 .30, 8 .00 Uhr.

1. 11. 1- l. lehtsplele
Dritte Woche ! 2.30 , 5.15
und 7 .55 Uhr : „Paracelsus ? mit
Werner Krauß , Ännelies Reinhold,
Mathias Wieman, Harald Kreutz¬
berg, Martin Urtel . Fritz Rasp . -
Ein dramatischer Bavaria -Groß
film vom Leben '

, Wirken u. Kämp
fen des großen deutschen Arztes,
der im Kampf gegen die Dunkel¬
männer f. Z. zum Wegbereiter der
modernen Medizin wurde. — Kul¬
turfilm : „Retz aus Seide*. Wo¬
chenschau vor dem Hauptfilm . —
Jugendliche über 14 Jahre zugelaff.

Modernes Theater Ruf 6925
2. Woche. Beginn 3 .00, 5 .30, 8 .00.
In Wiederaufführung den Hans-
Eteinhoff-Film der Tobis : „Die
Seierwally *

» mit Heidemarie
Hatheyer, Sepp Rist, Winni Mar¬
kus , Eduard Köck. - Ein unver.
fälschte « Bauernfilm , der in der
gewaltigen Bergwelt entstanden ist .
- Nach dem Hauptfilm Deutsche
Wochenschau. - Jugendliche nicht
zugelaffen. - Vorverkauf für mor¬
gen ab heute an der Tageskasse .

heiraten
Heirat . Arbeiter in guter Stel¬
lung , 50 I . alt , sucht auf diesem
Wege ein liebes Fräulein vd. Ww .
im Alter von 45—50 3 . zw . bald.
Heirat . Zuschr . m. Bild B 10748 . *

Fräulein , 36 Jahre , wünscht auf
diesem Wege aufrichtigen, lb . Men¬
schen kennen zu lernen zw . Heirat .
Witwer mit Kind angenehm. Zu
schriften unter H 10689 an d . V. '

Wunsche mir eine charaktervolle,
nette Lebenskameradin. Bin 23 I
alt , schlanke Erscheing -, ev ., »atur -
und sportliebend. Angebote, wenn
möglich mit Bild , U. E 10814 .
tSjShriges Mädel vom Lande ,
mit guter Allgemeinbildung (Abi¬
tur ) und guten hausfraulichen Ei¬
genschaften möchte einem gesunden
Mann , der Köpfchen hat und das
Herz am recht . Fleck, Lebensgefähr-
tin werden. Iufchr . u . Nr . 32099 .

Detektiv Stein (31865
Pol .-Wachtmeist . a . D ., Durlacher
Straße 76, Ruf 7116, erledigt Ber-
trauensfache», prio . Angelegenheit,
jeder Art . Heirats -Auskünfte.

3*i oprtaufthen
bezw . Koffergrammophon, oder
250 -Ltr .-Faß ; ges . f. meinen Mann
weißer Offiziersrock (Heer ). Ange-
bote unter B 10661 an den Verlag .

Gehoien gute Sportuhr 15 St ., An¬
ker , gegen Badeofen oder Warm¬
wasserspeicher , m . Aufzahlung . An.
geböte unter H 10618 an d . Verl .

220 Volt , Wechselstrom , 0,7 PS ,
1400/2800 Umdreh . ; gesucht Vs PS -
Motor , 220/380 ' B ., Drehstrom. An¬
gebote unter A 32052 an d . Verl . *

Geboten größeres Har¬
monium mit Spielapparat : gesucht
mod . Radio Bibcrstr . 5, 1 Tr ., I .
rausch . Geboten ein modernes ,
silbernes Armband ; gesucht Radel¬
rutsch , Dreirad oder Puppenwagen .
Angebote unter G 10765 an d . V.*

Taufcti . Geboten gutes Damen
iahrrad sowie Vi-Geige; ges. weiße
Badewanne mit Ofen, mit Aufzah

Tausch . Geboten Herrenreitstiefel
Größe 43 ; gesucht mittlerer Leder¬
hutkoffer. Zu erfragen Frau Käthe
Graß , Vaihingen/Enz , Siedlung
Ad .-Hitler - St . 9: Anzus. ab 13 Uhr.

Geboten braune Damenleder¬
schuhe, Gr . 41 ; gesucht ebensolche ,
Größe 42, sowie Kinderwagen gebo¬
ten geg. Sportwagen . Angeb: unter
K 10770 an den Verlag ds. Bl . *

Geboten : 1 P . wß . H. -Tennis-
schuhe, wenig getragen , Gr . 42 ; ge¬
sucht D -- oder H .-Echuhe , Er . 43
bis 44, schmale Form . Angebote
unter B 10771 an den Verlag.

Geboten Detektor und 3stufiges ,
eisernes Blumengestell; ges. ei» kl .
elektr . Ofen 220 Volt . Frau W . Au.
ler, Bayernstr . 83 , Ecke Obere Ispr .
und Bayernstraße .

Zu vertauschen ; Geb . Stragula»
Bodenbelag,, 2X3 m , und kleiner
Reisewecker ; ges . Kohlenbadeofen,
guterhalten . Angebote H 10714 . *

1 Paar gute Schaftstiefel
Größe 43, geg . einen guterh ., 2tür .
Schrank oder Gasbackherd zu ver¬
tauschen ; Wertausgleich wird auf¬
bezahlt Obere Au 52 .

Radle , guterh . , Wechselstrom, ge.
gen ein Gleichstromgerät zu ver¬
tauschen Waisenhausplatz 4.

Gebot , schöner Kinderkastenwagen ;
ges. ebensolcher Kindersportwagen.
Angebote unter B 32074 a. d . B . *

Tausch 1 Gebot . Herrenfahrrad
gesucht guterhaltener Bodenteppich
für Wohnzimmer. Angebote unter
K 10794 an den Verlag ds . Bl . *

Tausch . Geboten Bodenteppich ;
gesucht schöner Pelzmantel , Größe
44—46, bei Aufz. Ang. B 10829 .

Geb . schwarze Damenschuhe
Gr . 38 ; gesucht gleichwertige, Gr.
39, auch andere Farbe , mittl . Abs .
Angebote unter H 10819 a. d . $ .*

Geboten gebr . Weckgläser ;
gesucht Damen-Skianzua aus nur
gutem Haufe. Angebote unter
F 10817 an de» Verlag ds. Bl . *

Geboten K .- Klappstuhl , Wickel¬
kommode , Ehaiselongue, Grammo¬
phon od . H.-Armbanduhr ; ges. wß .
Kinderkleiderschr . Fernspr . 2769 .

Tausch !
Geboten ein Paar
schwarze Dame«.'

albschnhe ,
Größe 39, gesucht
ebensolche , schwarz

oder braun ,
Größe 40 Hohent¬
wielstraße 9 , Ar-
linger-Halteftelle.

gutgehende Her,
re» - Armbanduhr
zu kaufen; gebe
eoü . I Akkordeon ,
32 Bässe , mit in
Zahlung . Paul
Häßler , Adorf

im Vogtland,
Freiberger -Berg 3 ,

IndieserPackung erhalten Sie
in den Geschäften Sgltjtiak-
AIA. Es ist besonders geeig¬
net bei allen groben und bart -
näckig .Verscjhmuteucig .en, be¬
seitigtspiele/idRost uJTs .c&e!

Edelbuschrosen
100000 Werbeschriftenfür

® 100000 Kunden kann ich
aus den bekannten Grün¬

den nicht versenden . Fordern Sie
daher bei Bedarf Bestellscheinan

Rosensontag
Steinfurt über Bad Nauheim

Steinfurter Rosen sind weltberühmt^^

FRIKO DORTMUND, Postfach Üö]

Cy£? C%?
C/Ce/r vC «amster sagt :

//Ich
könnte

es ja
mal

brauchen »/4

Solche Zeitgenossen lieben
wir ! Unsere wertvollen
Präparate sind heute aus¬
schließlich für Verwun¬
dete und Genesende oder
zur Wiederherstellung der
vollen Arbeitsfähigkeit da .

ISlBAUEIUCIE
BERLIN

TER OK A L
HIEBT IDEAL 1
MARS-KOPIFRre»

quaÜtdtistiM .
nickt,üef&dwu
v&uaenäenjceaen
gujten Uopwtätiftr

staedTler

Mi

wenn Sie
HIP P ’s Kindernährmift

'el
nicht „aus dem Handgelenk"
der Flaschenmilch beigeben,
sondernsparsamund genau,
also nach den Angaben der
HIPP - ErnährungstabelleI

HBPPs
K1NDERNÄHRM ITTEL

Für Kinder bis zu 1’/j Jhr . ge¬
gen die Abschnitte A, B, C, D
der Klst Brotkarte in Apo¬

theken und Drogerien.

VEIVETA „

r.
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